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Aktuelle Informationen aus der Gemeinde fi nden Sie auch im Internet unter www.eningen.de

HAP Grieshaber
Sonderausstellung in der HAP-Grieshaber-Halle

Zum letzten Mal sind am Sonntag, den 3. Juli von 14-17 Uhr die 

Firma Pausa in der HAP-Grieshaber-Halle zu sehen. 
Siehe Bericht Innenseite

HAP Grieshaber, Herbst 1957                                      Foto Beate Göbel
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GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTS-
DIENST
Zentralruf  116 117
Am Wochenende und feiertags ab 8.00 bis 2200 Uhr 
des folgenden Werktages.  Werktags ab 18.00 Uhr 
bis 8.00 Uhr morgens.

KINDERÄRZTLICHER NOTFALL-
DIENST
Tel. 01 80/6 07 12 11 und
samstags, sonntags und feiertags ab 9.00 bis 19.00  
Uhr Klinikum am Steinenberg, Reutlingen
Steinenbergstr. 3, Telefon 2 00-0
(keine tel. Voranmeldung notwendig)
Kernsprechstunde 9.00 bis 13.00 Uhr und
15.00 bis 19.00 Uhr

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der jeweilige zahnärztliche Notfalldienst kann unter 
der Telefonnummer 01805/91 16 40
erfragt werden.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 0 18 01/92 93 48

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 01 80/6 07 07 11

NOTFALL-RUFNUMMERN
Feuerwehr, Notarzt
und Rettungsdienst       1 12
Krankentransporte  1 92 22
Polizei           1 10
Täglich rund um die Uhr!

DIAKONIE-SOZIALSTATION
Pfullingen Eningen unter Achalm e.V.
Schillerstraße 47/3, Eningen,
Telefon 88 05 70

PFLEGEDIENST WEGGERLE
Wengenstraße 44 
Eningen unter Achalm 
Tel. 07121/83626 

APOTHEKENDIENST
Apotheken-Notdienste wechseln täglich um 8.30 
Uhr. Während des Notdienstes von 20.00 Uhr 
abends bis 8.00 Uhr morgens werden nur ärztliche 
Rezepte beliefert und dringend benötigte Medika-
mente abgegeben. Nachtzuschlag 2,50 €.

Samstag, 2. Juli 2016: 
Süd-Apotheke, Ringelbachstraße 88, Reutlingen, 
Tel. 07121/92540 
 
Sonntag, 3. Juli 2016: 
Apotheke am Tübinger Tor, Katharinenstraße 28, 
Reutlingen, Tel. 07121/339151 

RUFNUMMER FÜR STÖRMELDUNGEN
Entstörungsdienst Gas- und Wasserversorgung (24 
Stunden), Strom und Straßenbeleuchtung FairEner-
gie Reutlingen
Telefon 0 71 21/5 82-32 22

NOTRUF- UND SERVICETAFEL

Vorbild geben – 
 bei „Rot“ stehen, 
bei „Grün“ gehen!

Liebe Eningerinnen und Eninger,

womit soll ich anfangen, um das Unwetter vom vergangenen Freitag sachlich zu beschreiben? Ehrlich 
gesagt, ich weiß es nicht! Glücklicherweise – und darüber bin ich sehr froh - sind  keine Menschen zu 
Schaden gekommen. Das ist allerdings schon das Einzigste, was positiv zu werten ist… 
Die immensen Schäden, die entlang der natürlichen Gewässer in Eningen und darüber hinaus entstanden 
sind, können noch nicht beziffert werden. Aber sie gehen sicher in die Millionen. Das Ortsbauamt hat festge-
stellt, dass das Ausmaß der Überschwemmungen bzw. die erreichten Wasserstände dieses Wetterereignis 
zu einem Extremhochwasser (HQextrem) machten. Die Kanäle und Bäche sind aber nur für ein maximal 
„hundertjähriges Hochwasser“ ausgelegt (dimensioniert). Deshalb haben die Auswirkungen dieses bisher 
nicht gekannte Ausmaß erreicht. Der Schwerpunkt des Unwetters war in Eningen im Bereich Obtal. Auch 
im Arbachtal und auf der Albhochfl äche (St.Johann-Würtingen), wo ich den Niederschlag erlebt habe, 
waren die Niederschläge weitaus heftiger, 
als angekündigt. Die akute Gewitterwar-
nung erreichte mich um 22.25 Uhr – bereits 
auf dem Rückweg nach Eningen. Da blieb 
aber keinerlei Vorwarnzeit mehr. Gut, dass 
die Festgäste im Festzelt im Waldfreibad 
besonnen reagierten und niemand der An-
wesenden zu Schaden kam. 

Die Eninger Feuerwehr befand sich an-
schließend bis zum späten Sonntagabend 
im Dauereinsatz. Die benachbarten Wehren 
aus St. Johann, Reutlingen, Metzingen-
Glems, Wannweil, Münsingen, Filderstadt 
und Neckartenzlingen halfen uns mit über 
100 Mann, Fahrzeugen und Gerät. Ohne 
diese Unterstützung wären wir aufge-
schmissen gewesen. Erwähnenswert fi nde 
ich, dass auch die Mitglieder der Jugend-
feuerwehr bis tief in die Nacht im Bauhof 
Sandsäcke füllten…

Keinesfalls unerwähnt werden darf jedoch 
die Hilfsbereitschaft, Nachbarschaftshilfe 
und Solidarität der Betroffenen und nicht 
vom Unwetter Betroffenen untereinander! 
Hierbei zeigte sich wieder einmal, dass die 
Eninger in der Not zusammen stehen. Ich 
meine hierbei nicht nur die dutzende Freiwil-
ligen, die am Samstag und Sonntag im Frei-
bad die Becken, Beckenumgänge, Wege und 
Liegewiesen vom Geröll, Schutt, Unrat und 
Schlamm befreiten. Ich meine auch die un-
zähligen Helfer, die überall im Ort kurzerhand 
schnell und effi zient zu Besen, Schaufel und 
Gummistiefeln griffen. Großer Dank gebührt 
auch dem Bauhofteam und der Hilfe aus 
Metzingen, die unbürokratisch am Samstag 
die Kehrmaschine schickten. Ganz generell 
war die großartige gegenseitige Hilfsbereit-
schaft lobenswert ! Dies macht letztlich auch 

eine gute Gemeinschaft aus, auf die wir in Eningen stolz sein dürfen !

Ich sollte vielleicht noch kurz er-
wähnen, dass die Saisonkarten-
inhaber des Freibads, wie be-
reits in der Presse gemeldet, bis 
auf Weiteres gegen Vorlage ihrer 
Saisonkarte in Reutlingen bzw. in 
Pfullingen schwimmen können. 
Die ins Wasser gefallene „Atem-
los Party“ soll voraussichtlich am 
letzten Juliwochenende wiederholt 
werden. Für das H²O-Event suchen 
wir noch einen Ersatztermin. Wann 
das Freibad wieder öffnen kann, 
hängt davon ab, wie stark die Fil-
ter, Pumpen und Verrohrungen in 
Mitleidenschaft gezogen wurden. 
Sobald wir Näheres wissen, infor-
mieren wir über die Facebook-Seite 
„Eningen unter Achalm“. Auch die-
ses Informationsmedium hat sich in 
der Not bewährt. Bitte machen Sie 
im Notfall hiervon auch in Zukunft 
Gebrauch.

Kopf hoch - Ihr
Alexander Schweizer
Bürgermeister



3Nr. 26    Freitag, 1.7.2016  AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM 

Festliches Kirchenkonzert der 
Musikschule zum Abschluss der 
offenen Musikschulwoche 
2016 

 
Sonntag, 3. Juli 2016 um 17.00 Uhr in der  
katholischen Liebfrauenkirche Eningen unter Achalm 
 
MMitwirkende:  
Großes Blechbläserensemble  
Brass Kids  
Trompetenensemble  
 
Orgel: Andreas Dorfner 
Gesamtleitung und Trompete: Johannes Popp 
 
Programm: 

„Eine fröhliche, musikalische Reise  
durch verschiedene Epochen bis heute“ 

 
 

 The Great Collision, March von Scott Joplin 
(Musikalische Darstellung des Zusammenstoßes zweier Lokomotiven vom 15. September 
1896 – für 8 Trompeten, Schlagzeug & Orgel) 

 One Moment in Time 
 Sailing 
 Melodien aus dem Musical „Jesus Christ Superstar“ 
 „Summertime“ & „Bess, you is my woman now“ von George Gershwin 
 ………  

Der Eintritt ist frei. 
Um eine Spende wird gebeten. 

Wir freuen uns auf Sie!!! 
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Herzliche Einladung    
zum 10. Sommerfest im Zelt und Garten 

am 
Sonntag, 3. Juli 2016 

in das Seniorenzentrum Frère Roger Eningen 

Unser Programm: 
 
10.00 Uhr    Zeltgottesdienst mit Frau Ruppert und Frau Lück 
 
11.00 Uhr     Frühschoppenkonzert Musikverein Eningen 
 
14.00 Uhr Beschwingte Unterhaltungsmusik mit Berthold 

Hanselmann aus Mössingen     
 
15.00 Uhr Rhythmischer Tanzgestaltung und 

Gesangsvorführungen unter der Leitung von Adi 
Bohn 

 
16.00 Uhr Hoopdance-Auftritt  
 
Für Ihr leibliches Wohl bieten wir Spanferkel und leckeres vom Grill, 
Salate und am Nachmittag unsere frisch gebackenen  Kuchen und 
Torten. 
Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen. 
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Das Aussetzen von Tieren ist kein 
Kavaliersdelikt 

sondern eine Straftat.
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WICHTIGE INFORMATIONEN

Heiraten in Eningen unter Achalm 
...ist an allen Werktagen zwischen 8 und 12 Uhr möglich, am Dienstag auch am 
Nachmittag zwischen 14 und 18 Uhr. Einmal im Monat bieten wir auch Trauungen 
am Samstag in der Zeit von 10 bis 12 Uhr an. 
 
Im Jahr 2016 können Sie sich an folgenden Samstagen trauen lassen. 
20. August, 17. September, 15. Oktober, 19. November, 17. Dezember 2016 
 
Auch für das Jahr 2017 stehen die Samstagstermine schon fest: 
14. Januar, 18. Februar, 18. März, 8. April, 20. Mai, 24. Juni, 15. Juli, 19. August, 
16. September, 14. Oktober, 11. November, 9. Dezember 2017. 
 
Und sollten Sie schon für das Jahr 2018 planen – hier sind unsere Samstag-
stermine: 
20.Januar, 24. Februar, 17. März, 14. April, 5. Mai, 9. Juni, 14. Juli, 18. August, 
15. September, 20. Oktober, 17. November, 15. Dezember 2018. 
 
Termine vereinbaren oder nähere Informationen einholen können Sie beim Stan-
desamt, Rathaus 1, Zimmer 8 oder telefonisch unter der Nr. 892-148. 
 
Trauen Sie sich..... 
Unsere Termine fi nden Sie auch auf der Internetseite der Gemeinde Eningen 
unter Achalm. 

ABFALLKALENDER

Grüngut Annahme 
Annahmestelle: 
Parkplatz oberhalb der Bushaltestelle „Wenge“/Sportplatz 
 
Abgabezeiten:  
Bis 26.11.2016 immer samstags (außer feiertags) von 10.00 bis 12.00 Uhr. 

Häckselplatz, Erddeponie Eichberg 
Öffnungszeiten: 
März bis November: 
Montag:  15.00 bis 18.00 Uhr 
Mittwoch:   9.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag:  15.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag:  10.00 bis 16.00 Uhr 
 
Dezember bis Februar 
Mittwoch:  13.00 bis 16.00 Uhr 
Samstag:  10.00 bis 16.00 Uhr 

Restmüll-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 14.07.2016  
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 04.07.2016 

Bio-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Juni bis August wöchentlich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 07.07.2016 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 04.07.2016 

Papier-Tonne 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 

Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden vierten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 07.07.2016 
 

Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden vierten Montag 
Nächster Abholtermin: 25.07.2016 

Der gelbe Sack 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Gesamtgemeinde Eningen 
Abfuhrtage: jeden vierten Mittwoch 
Nächster Abholtermin: 06.07.2016 
 
Beratung unter 07121-480-3348, -3349 
E-Mail: abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de 
 

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS

Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm 
Öffnungszeiten: 
Bürgerbüro: Tel. 07121-892555 
Montag - Freitag    von 08.00 Uhr – 12.30 Uhr 
Dienstag- und Donnerstagnachmittag    von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 
Sprechzeiten der Ämter: 
Montag - Freitag:      8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag:     14.00 - 18.00 Uhr 
 
Bürgermeister-Sprechstunde: 
dienstags von 15.00 bis 18.00 Uhr (vierzehntägig) 
Um telefonische Anmeldung wird gebeten unter der Rufnummer 892-110 

ÖFFNUNGSZEITEN BÜCHEREI

Gemeindebücherei Eningen 
Burgstraße 14 - 72800 Eningen unter Achalm 
Tel. 88 04 29 - Fax 82 09 20 
E-Mail: buecherei@eningen.de 
 
Öffnungszeiten: 
Di.: 15.00 - 19.00 Uhr 
Mi:  8.00 - 12.00 Uhr 
Do: 15.00 - 19.00 Uhr 
Fr. 15.00 - 19.00 Uhr 

FreibadBÜRGERAUTO

Fahrzeiten  
Mo: 14.00 bis 17.00 Uhr 
Di:  8.00 bis 12.00 Uhr 
Mi:  8.00 bis 12.00 Uhr 
Do:    8.00 bis 12.00 Uhr; 14.00 bis 17.00 Uhr 
Fr:  8.00 bis 12.00 Uhr 
 
Telefon: 892298 (Termin spätestens 1 Tag vorher anmelden!) 

Anrufzeiten 
Mo bis Do.:  8.00 bis 10.00 Uhr. 

SPRECHZEITEN MUSIKSCHULE
 
Musikschule Eningen, 
Johannes Popp, Eitlinger Str. 7, Tel. 07121-820452, 
E-Mail: musikschule@eningen.de 
Sprechstunde: dienstags: 11.30 - 12.30 Uhr (und nach Vereinbarung) 
(In den Ferien fi ndet keine Sprechstunde statt!) 
oder 
Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm, 
Ute Buskies, Rathaus 1, Zimmer 18, Tel. 07121-892143, 
E-Mail: Ute.Buskies@eningen.de 
Sprechstunde:   Mo - Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr 
  Di: 14.00 bis 18.00 Uhr 

Schwimm mal wieder!
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ÖFFNUNGSZEITEN JUGENDBÜRO

Öffnungszeiten des Jugendcafés/Hauptstr. 19 
 
Offener Spieltreff: 
- Jeden Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr (für Jüngere) 
 
Offenes Jugendcafé: 
-Jeden Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr 
 
Veranstaltungen: 
-“Stage Club“ (Live-Musik, ein Freitag im Monat ab 20.00 Uhr) 
-“Film Club“ (Kinofi lme, ein Freitag im Monat 16.00 Uhr und 19.00 Uhr)
 
Nähere Informationen im Schaukasten. 
 
Beratungstermine nach tel. Vereinbarung: 
Handy: 0174 9924921 
 
Kontakt: jugendbuero-eningen@pro-juventa.de 

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

EINLADUNG 
 
zur Sitzung des Technischen Ausschusses 
 

am Donnerstag, 07. Juli 2016, um 18:00 Uhr 
 
im Sitzungssaal des Rathauses 1 
 
Tagesordnung 
Öffentliche Sitzung 
1.  Achalmschule, Neubau Mensa
 Vergabe Medientechnik 
2.  Flurstück 100 - Brücke über den Leinsbach
 Vergabe folgender Arbeiten:
 1. Tief-, Straßenbau-, Beton- und Stahlbetonarbeiten
 2. Lieferung und Montage der Brücke 
3.  Verschiedenes 
4.  Anfragen und Anregungen 

Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Alexander Schweizer 
Bürgermeister 

Das Steueramt der Gemeinde Eningen unter Achalm 
informiert  
Grundsteuer - Jahreszahler 
 

Sehr geehrte Steuerzahlerinnen, sehr geehrter Steuerzahler, 
 

Zahlungstermin für die Grundsteuer 
Das Steueramt möchte darauf hinweisen, dass am Freitag 1. Juli 2016 die 
Grundsteuer für alle Jahreszahler fällig wird. 
 

Wichtiger Hinweis 
Bitte beachten Sie, das vom Steueramt keine separaten Grundsteuerbescheide 
die auf die Fälligkeit hinweisen verschickt werden. 
 
Folgen nicht rechtzeitiger Zahlung 
Bei verspäteter Zahlung werden aufgrund gesetzlicher Bestimmungen Säumnis-
zuschläge und Mahngebühren fällig. Im Betreibungsfalle hat der Steuerschuld-
ner die daraus entstehenden weiteren Kosten zu tragen. 
 
Einzug der Grundsteuer 
Wenn Sie bereits ein SEPA Lastschriftmandat (wiederehrende Zahlungen) erteilt 
haben, wird durch die Gemeindekasse die Grundsteuerrate zum Fälligkeitszeit-
punkt von Ihrem Konto abgebucht. Bitte prüfen Sie ob ausreichende Deckung 
für die zuzahlende Grundsteuerrate auf Ihrem Konto vorhanden ist. 
 
Überweisung durch Steuerschuldner 
Falls Sie kein SEPA-Lastschriftmandat (wiederkehrende Zahlungen) erteilt ha-
ben, überweisen Sie bitte die Grundsteuerrate (unter Angabe Ihres Buchungs-
zeichen z.B. 5.0100.001001.9) welche auf Ihrem letzten Bescheid für die nach-
folgenden Steuerjahre angegeben ist. 

 Falls Sie Fragen dazu haben können Sie das Steueramt gerne anrufen und das 
Steueramt hilft Ihnen weiter. 
 
Buchungszeichen bitte immer angeben 
Bei Überweisungen bitten wir das Buchungszeichen deutlich und vollständig 
(z.B. 5.0100.001001.9) anzugeben. Durch die Angabe des Buchungszeichens 
kann die Gemeindekasse eine schnelle und direkte Zuordnung Ihrer Zahlung 
vornehmen. Falls Sie mehr als ein Buchungszeichen haben, bitte für jedes 
Buchungszeichen eine separate Überweisung mit dem jeweiligen Buchungszei-
chen vornehmen. Zahlungseingänge ohne entsprechendes Buchungszeichen 
werden von der Gemeindekasse zurücküberwiesen. 
 
Dauerauftrag 
Haben Sie ihrem Geldinstitut einen Dauerauftrag erteilt, dann prüfen Sie bitte 
rechtzeitig ob die Grundsteuerrate noch stimmt und dass ausreichende Deckung 
vorhanden ist. 
 
Eigentumswechsel im laufenden Steuerjahr 
Gemäß § 10 Absatz 1 Grundsteuergesetz (GrStG) ist derjenige Schuldner der 
Grundsteuer, dem das Grundstück bei der Feststellung des Einheitswerts zu-
gerechnet wurde. Die Grundsteuer wird nach den Verhältnissen zu Beginn des 
Kalenderjahres festgesetzt (§ 9 Absatz 1 GrStG). Hieraus folgt, dass derjenige, 
der am 1. Januar Steuerschuldner der Grundsteuer war, für das ganze Jahr die 
Steuer zu entrichten hat. Der Wechsel des Eigentümers wird mit Hilfe eines 
neuen Einheitswertes (sogenannte Zurechnungsfortschreibung) festgestellt. 
Fortschreibungszeitpunkt ist dabei der Beginn des Kalenderjahres, das auf die 
Änderung folgt (§ 22 Absatz 4 Nr. 1 BewG 
 

Andere Vereinbarungen (z. B. im Kaufvertrag) haben nur privatrechtliche Be-
deutung für die Verrechnung der Grundsteuer zwischen dem bisherigen und 
dem neuen Eigentümer, diese Vereinbarungen berühren aber die Steuerschuld 
gegenüber der Gemeinde nicht. 
 
SEPA-Lastschriftmandat (wiederkehrende Zahlungen) einrichten 
Falls Sie der Gemeinde Eningen unter Achalm ein SEPA-Lastschriftmandat (wie-
derkehrende Zahlungen) erteilen möchten, das hierfür notwendige Formblatt ist 
beim Steueramt erhältlich. Das SEPA Lastschriftmandat wird auf Wunsch auch 
gerne zugeschickt. 
 
Hinweis: Für jedes Buchungszeichen ist ein separates SEPA-Lastschriftmandat 
(wiederkehrende Zahlungen) auszufüllen. Falls Sie Fragen dazu haben können 
Sie das Steueramt gerne anrufen. (siehe unten) 
 
Allgemeiner Hinweis - Änderung der Zahlungsmodalitäten  
Möchten Sie ab 2017 Ihre Zahlungsmodalitäten – Quartals- / Jahreszahler – 
ändern rufen Sie bitte beim Steueramt an. 
 
Wichtiger Hinweis 
Das Steueramt möchte Sie bitten, bei Zu.- oder Wegzug ihre neue Wohnanschrift,  
bei Namenänderung (z. B. Heirat), Änderung ihrer Kontodaten, Änderungen bei 
Miteigentümern dieses dem Steueramt schriftlich mitzuteilen. 
Auf Grund des Datenschutzes werden dem Steueramt bei einem Zu.- oder 
Wegzug vom Einwohnermeldeamt keine Daten übermittelt. 
 
Auskunft & Sprechzeiten: 
Bei Fragen wird Ihnen das Steueramt gerne weiterhelfen. 
Das Steueramt ist zu erreichen: 
Rathaus 2, EG, Zimmer 4 – Gewerbe- & Steueramt 
Montag - Freitag   von  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Dienstag   von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
sowie nach telefonischer Terminabsprache 
Telefon: 07121 / 892-138 
Fax: 07121 / 892-3149 
E-Mail: michael.kahlbow@eningen.de 
 
Bankverbindungen 
Kreissparkasse Eningen unter Achalm 
IBAN: DE11 6405 0000 0000 5100 26 
BIC: SOLADES1REU 
 

Volksbank Reutlingen 
IBAN DE07 6409 0100 0060 0010 03 
BIC: VBRTDE6R 
 

Gemeinde Eningen unter Achalm 
Steueramt 

Ist Ihr Personalausweis oder 
Reisepass noch gültig?
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Auch schrittweises Sanieren wird 
fi nanziell belohnt 
In den Genuss eines Investitionszuschusses oder eines 
günstigen Kredits plus Tilgungszuschuss kommen auch 
Teilsanierer. Wer hochwertige Isolierfenster oder –türen 
einbauen will, das Haus dämmt oder seine Heizungsanla-
ge erneuert, erhält jeweils attraktive Fördergelder von der 
KfW-Bank oder der L-Bank. Wie hoch diese sind und wer 
sie beantragen kann, erfahren Sie in einem kostenfreien Beratungsgespräch, 
das die KlimaschutzAgentur im Rahmen ihrer Kooperation mit der Verbrau-
cherzentrale in ihren Beratungsstützpunkten im ganzen Landkreis Reutlingen 
anbietet. Telefonische Anmeldung unter 0 71 21-14 32 571 oder über info@
klimaschutzagentur-reutlingen.de. 

Auch schrittweises Sanieren macht gute Laune: Für den Austausch der Fenster 
oder die Dämmung von Dach, Wand und Decke gibt es Fördergeld – als Bar- 
oder als Kreditvariante. Fragen Sie bei der KlimaschutzAgentur im Landkreis 
Reutlingen nach.

Neue Fenster gefällig? Auch für einzelne Sanierungsschritte wie den Austausch 
von Fenstern oder der Heizungsanlage gibt es Fördergelder. Die KlimaschutzA-
gentur im Landkreis Reutlingen berät Sie dazu unabhängig.

VERANSTALTUNGSKALENDER

Veranstaltungen Juli 2016 
01.-02.07.2016  Schwäbischer Albverein Eningen 
 24-Stunden-Wanderung. Kontakt: Uli Gänzle (Tel. 07127 

88378) 
 Biosphärengebiet 

So., 01.07.2016  Künstlergruppe St. Johann 
ab 22.00 Uhr „Kunstallee St. Johann“. Beleuchtete Nachtgalerie der Stille 

(aktuelle Infos unter www.due-idee.de) 
 Allee zwischen Gestütshof und Fohlenhof St. Johann
So., 03.07.2016  Eninger Kunstwege e.V. 
14.00 bis Ständige HAP-Grieshaber-Ausstellung: Sonderausstellung 
17.00 Uhr zum Ballett “Feuervogel” mit einmaligen Holzschnitten 
 HAP-Grieshaber-Halle 
So., 03.07.2016  Heimat- und Geschichtsverein 
14.00 bis Museumstag: Heimatmuseum geöffnet 
17.00 Uhr  Eitlinger Str. 3 
So., 03.07.2016  Paul-Jauch-Freundeskreis 
14.00 bis Museumstag: Paul-Jauch-Museum geöffnet 
17.00 Uhr  Eitlinger Str. 5 
So., 03.07.2016  Musikschule 
17.00 Uhr Kirchenkonzert mit dem Blechbläserensemble und den Brass 

Kids, Solisten mit Orgel, Leitung: Johannes Popp 
 kath. Liebfrauenkirche Eningen 
So., 03.07.2016  Eninger Häbles-Wetzer 
18.00 Uhr Kultur im Narrenstall: „Dui do on de Sell“ 
 (Einlass 16 Uhr) 
 Narrenstall (Schwanenstraße 5) 
So., 10.07.2016  Schwäbischer Albverein Eningen 
 Halbtageswanderung auf der Eninger Weide. Kontakt: Hr. Rein-

hardt (Tel. 87340) 
So., 10.07.2016  AK Asyl Eningen 
14.00 bis Begegnungsfest mit kulturellem und kulinarischem Programm 
17.30 Uhr  Pfarrwiese (hinter kath. Kirche) 
Do., 14.07.2016 Gesundheitsforum Eningen 
19.30 Uhr Vortrag: „Mentale Prüfungsvorbereitungen“ 
 Referentin: Waltraud Koller aus Reutlingen, im Johanneshaus, 

Hölderlinstr. 16.)
Do., 14.07.2016  Gesundheitsforum Eningen 
19.30 Uhr Vortrag „Mentale Prüfungsvorbereitungen“, Referentin: Wal-

traud Koller 
 Johanneshaus (Hölderlinstr. 16) 
Fr., 15.07.2016 TSV Eningen 
Ab 15 Uhr Abendsportfest der Leichtathletik-Abteilung 
 Außenanlage Günther-Zeller-Sporthalle 
Fr., 15.07.2016  Märklin Insider Stammtisch 72 e.V. 
19.00 Uhr Stammtisch 
 H3-Zentrum (UG), Arbachtalstr. 6 
Fr., 15.07.2016  Jugendcafé Eningen 
20.00 Uhr Stage Club: TUZ (türk. Rockband) und Seven (Coverrock) 
 Jugendcafé (Hauptstraße 19) 
So., 17.07.2016  Schwäbischer Albverein Eningen 
 Wanderung „Auf dem Schlichemwanderweg“, Kontakt: Frau 

Rieger (Tel. 83786) 
Do., 21.07.2016  Schwäbischer Albverein Eningen 
 Bewegliches Alter: Wanderung Teufelsschlucht, Geißberg, Lin-

denplatz. Kontakt: HO Christe (Tel. 82764) 
 Abfahrt 10.36 Uhr 
 Treffpunkt: Haltestelle Eitlinger Str. / Rathaus 
Sa., 23.07.2016  Eninger Vereine und Gemeindeverwaltung 
 Dorffest 
13.00 Uhr  Fassanstich 
 Vom Rathaus bis zum Spitalplatz 
Do., 28.07.2016  Eninger Briefmarken-Club 1974 e. V. 
20.00 Uhr Tauschabend 
 Gemeinderaum der evang. Andreaskirche 
Fr., 29.07.2016  Gesangverein Eningen 
 Sommerhock 
 Vereinsheim Hundefreunde 

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Wohnung für Mitarbeiter gesucht 
Die Gemeinde Eningen unter Achalm sucht aktuell für einen neuen Mitarbeiter 
möglichst zum 01.08.2016 eine 1- bis 2-Zimmerwohnung am Ort oder in der nä-
heren Umgebung. Ihr Angebot dürfen Sie gerne direkt an Herrn Roland Schwarz, 
Leiter Finanzen und Betriebe, Rathausplatz 1 + 2, Tel. 07121/892-130, Fax -233, 
Email: roland.schwarz@eningen.de , richten. 

Regionalmarkt auf dem Rathausplatz 
am Donnerstag, 7. Juli 2016 von 8.00 bis 12.30 Uhr. 
Mit dabei: 
Hofl aden Harald Schäfer 
Hofl aden Egerhof 
Hofl aden St. Johann 
Goldlauf Regina Sautter 
s‘ Erikäle vo Eninga 
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BÜCHEREI

Andreas Schlüter hat den Viertklässlern aus Fußball-
Haie vorgelesen 
Schlüter wohnt in Hamburg und auf Mallorca, schreibt Kinder- und Jugendbü-
cher und Drehbücher für den „Tatort“. In der Bücherei hat er aus seinem Buch, 
„Fußball-Haie“ vorgelesen und seine Lesung mit Bildmaterial aus dem Buch 
ausgeschmückt. Nebenher erzählte Schlüter wie seine Geschichten entstehen 
und wie ein Buch zustande kommt. Nach der Lesung beantwortete der Autor 
die Fragen der Schüler und schrieb Autogramme. 

Freiwillige Feuerwehr EningenFreiwillige Feuerwehr Eningen

Unwettereinsätze 24-28.06.2016 
Nach einem Gewitter mit heftigen Starkregen und Hagel am Freitagabend des 
24.Juni 2016 entwickelte sich ein Großeinsatz für die Eninger Feuerwehr. Bereits 
vor den ersten Unwettereinsätzen wurde die Feuerwehr Eningen unter Achalm 
um 21:48 Uhr zu einem gemeldeten Scheunenbrand im Bereich des Gutenbergs 
gerufen. Dieses Feuer stellte sich jedoch als Sonnwendfeuer eines örtlichen 
Vereins heraus. 
Weil zu diesem Zeitpunkt bereits eine Unwetterwarnung der höchsten Warnstufe 
des Deutschen Wetterdienstes bestand, wurde anschließend eine Wachbeset-
zung im Feuerwehrhaus eingerichtet. Ab 22:28 Uhr gingen die ersten Meldungen 
über vollgelaufene Keller und großfl ächige Überfl utungen ein. Bereits kurz 
darauf wurde Großalarm für die Feuerwehr Eningen unter Achalm ausgelöst. 
Während den laufenden Unwettereinsätzen wurde zudem gegen 22:55 Uhr 
eine unklare Brandmeldung in der Grabenstraße gemeldet. Umgehend fuhren 
mehrere Fahrzeuge diese Einsatzstelle an. Vor Ort konnte ein explodierter 
Stromverteiler festgestellt werden. Für einen Stromausfall in Teilen von Eningen 

sorgte im weiteren Einsatzverlauf eine Trafostation in der Reutlingerstraße, in 
welcher auf Grund des Hochwassers ein Kondensator explodierte. Wegen einer 
kontinuierlich steigenden Anzahl an Einsatzstellen wurden Einsatzkräfte aus 
den Feuerwehren Filderstadt, Münsingen, Neckartenzlingen und St. Johann zur 
Überlandhilfe angefordert. 
Im Verlauf des Samstages kamen weitere Feuerwehren aus Metzingen, Reut-
lingen, Trochtelfi ngen und Wannweil unterstützend in Eningen zum Einsatz. Als 
Einsatzschwerpunkte kristallisierten sich die Bereiche Industriegebiet Arbachtal, 
Hauptstraße / Albstraße, das Waldfreibad sowie die Deponie Renkenberg he-
raus. Letztere stellte sich als eine der heikelsten Einsatzstellen heraus: Durch 
das Hochwasser wurden Dieseltanks aufgeschwemmt und es vermischten sich 
ca. 3000 L Kraftstoff mit den dort angesammelten Wassermassen. Nach der Be-
ratung und Erkundung durch einen Vertreter des Umweltamts, welche per Boot 
erfolgen musste, wurden folgende Maßnahmen zur Abwendung eines massiven 
Umweltschadens durchgeführt. Mit Spezialgerät der Feuerwehr Reutlingen 
wurde zum einen die Beseitigung des Ölfi lms vorgenommen. 
Zum anderen fand ein kontrollierter Abpumpvorgang des Hochwassers statt. 
Ebenso musste in der Nacht zu Samstag ein Wohngebäude in der Hauptstraße 
für unbewohnbar erklärt werden, da die Fundamente unterspült wurden. Zu-
nächst muss das Gebäude von einem Experten hinsichtlich Statik und Stand-
festigkeit untersucht werden. 
Zum Einsatzgeschehen zählten u.a. die Beseitigung von Wassermassen aus 
vollgelaufenen Kellern, Tiefgaragen und Aufzugschächten sowie die Säuberung 
sämtlicher Bacheinläufe von angeschwemmtem Treibgut. Insgesamt waren 27 
Fahrzeuge mit 190 Einsatzkräften im Einsatz. Die Einsatzkräfte waren von Frei-
tagabend bis Sonntag 03:00 Uhr ununterbrochen unterwegs. Nach einer kurzen 
Ruhepause ging es von 09:00 Uhr bis Montag 01:00 Uhr weiter. Im Verlauf des 
Montags und Dienstags mussten drei weitere Einsatzstellen abgearbeitet wer-
den. Die Gesamtzahl der Einsätze belief sich auf 90. 
An dieser Stelle möchte sich die Feuerwehr Eningen unter Achalm bei den oben 
genannten Feuerwehren recht herzlich für die erfahrene Unterstützung sowie die 
reibungslose Zusammenarbeit bedanken!! 
Noch sei uns eine kurze Bemerkung erlaubt: Selbst über die eigentlichen Tätig-
keiten der Feuerwehr (die akute Gefahrenabwehr) hinweg, wurde der Eninger 
Bevölkerung geholfen wo immer es ging. Die freiwilligen Feuerwehrleute, die 
diese Tätigkeit in ihrer Freizeit ausüben, waren mit vollem Einsatz bis an die 
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körperlichen Grenzen hin und teilweise auch darüber hinaus tätig. Trotz einer 
organisatorischen und technischen Meisterleistung konnten wir nur eine Ein-
satzstelle nach der anderen abarbeiten. Hierfür bitten wir um Ihre Nachsicht. 
Dennoch sind wir stolz auf das, was wir zusammen mit der Eninger Bevölkerung 
in dieser katastrophalen Situation geleistet haben. 
Abschließend möchte sich die Feuerwehr bei
• Dem Bauhof und der Verwaltung der Gemeinde Eningen unter Achalm
• Der Firma GaLa Sautter
• Der Jugendfeuerwehr sowie der Altersabteilung
• Den Angehörigen der Feuerwehrmitglieder
• Den Lieferanten für die Verpfl egung der Einsatzkräfte
• Und nicht zuletzt den zahlreichen freiwilligen Helfern aus der Bevölkerung für 

die Unterstützung bedanken!!
 

SCHULNACHRICHTEN

AchalmschuleAchalmschule

Achalmschule am Start bei „Jugend trainiert für Olympia“ 
Auch dieses Jahr nahm eine gemischte Mannschaft aus 5 Schülerinnen und 5 
Schülern der Klassen 4a, 4b, 4c an den Leichtathletikwettkämpfen in Pliezhau-
sen teil. 
Mit Sorge beobachteten wir Tage zuvor das wenig einladende Wetter des dies-
jährigen Sommers. Doch das Wetter hatte ein Einsehen. Gut gelaunt fuhren wir 
mit einigen Eltern am Dienstag, den 21.06.2016 nach Pliezhausen. Über 1000 
Schülerinnen und Schüler Reutlinger und Tübinger Grundschulen begannen 
pünktlich um 9.00 Uhr mit den Wettkämpfen. 
Unsere erste Disziplin war der 50 m-Lauf. Alle gaben ihr Bestes. Unser Schnells-
ter lief die 50 Meter in 8,66 Sekunden. 
Nach einer Pause ging es zum Weitsprung. Auch hier waren wir mit unseren 
Leistungen zufrieden (3,75 Meter konnten sich sehen lassen). 
Die dritte Disziplin, der 80 g-Ballwurf, stand als nächstes auf unserem Wett-
kampfplan. Hier erreichten wir Weiten von bis zu 37 Meter. 
Nach einer weiteren Pause folgten die Staffelläufe. Jeweils 8 Mannschaften tra-
ten gleichzeitig gegeneinander an. Nachdem wir auch diese Aufgabe gut gelöst 
hatten, rüsteten wir uns für die Siegerehrung. In unserer Wettkampfklasse traten 
26 Mannschaften an. Wir beendeten den Wettkampftag mit dem 13. Platz. Herr 
Reinelt, der den ganzen Tag als Lehrer dabei war, überreichte allen Sportlerinnen 
und Sportlern später eine Urkunde. Als Erinnerung bekamen alle noch eine CD 
mit tollen Bildern vom Wettkampftag. 
 
Karl-Heinz- Reinelt 
Lehrer/Achalmschule 

KINDER, JUGEND UND FAMILIE

Glückskäfer e.V. Glückskäfer e.V.

Familienfest  
Am 02. Juli 2016 von 9:30 Uhr bis 12:00 Uhr feiern wir wieder unser Familienfest. 

Hierzu laden wir alle Glückskäfer-Familien, ehemalige Glückskäfer, Verwandte, 
Freunde und auch junge Familien ein bei schönen Wetter ein mit uns zu feiern. 
Bei Regen können wir aus platzgründen leider nur mit unseren aktiven Familien 
feiern. 



11Nr. 26    Freitag, 1.7.2016  AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM 

Nutzen Sie die Gelegenheit die renovierten Räume nach dem Wasserschaden 
zu besichtigen und/ oder die Glückskäfer e. V. kennenzulernen. 
Vielleicht überzeugen wir Sie und auch Ihr Kind wird demnächst ein Glückskäfer-
Kind. 
In unserer 2-Tages-Gruppe sind noch freie Plätze! 
Wir freuen uns über jeden der kommt. 
Ihre Glückskäfer e. V. 

OrtsjugendringOrtsjugendring

Auf ein Neues: Arbeitseinsatz auf der Eifi  
Obwohl vor zwei Wochen schon viele fl eißige Hände eine Menge auf dem Feri-
enprogrammgelände Eifi  gewerkelt haben, gibt es doch weiterhin einiges zu tun. 
Am nächsten Montag, 4. Juli sind ab 16 Uhr nochmals alle eingeladen, die sich 
gerne an dieser Stelle im Ortsjugendring engagieren möchten. Es werden wieder 
viele helfende Hände gebraucht, dass zu Beginn der Ferien das Gelände für alle 
Aktionen rund ums Ferienprogramm vorbereitet ist. 

JAHRGÄNGE

Jahrgangs Ausfl ug 50/51 
Am Mittwoch trafen sich über 40 Schulkameraden mit ihren“ Anhängern“ um mit 
Hahn Reisen an den Bodensee zu fahren. Wir wollten in das Wollmatinger Ried 
um Fauna und die Vogelwelt zu erleben. Doch die Wassermassen der letzten 
Wochen machten dieses Vorhaben zunichte. Alles war überschwemmt.
Doch das tat der guten Stimmung keinen Abbruch.
Auf einem wunderschönen Parkplatz in der Nähe von Bodmann wurde der Tisch 
reichlich gedeckt.

Nach dieser Rast ging die Fahrt weiter auf die schöne Insel Reichenau.
Dieter hatte eine Führung organisiert im Münster St. Maria und Markus, inkl. 
Schatzkammer.
Wir erfuhren allerhand Wissenswertes über die Reichenau, seine Bewohner und 
die kirchliche Geschichte.

Danach machte sich eine kleinere Gruppe auf, um den höchsten Punkt der Insel 
zu erkunden. Oben auf dem Hochwart wurden wir belohnt mit einem wunder-
baren Panoramablick über den Untersee , mit Blick in die Schweiz – Höri - Hegau .
Leider war die Lokalität auf dem Hochwart nicht fl exibel in der Bewirtung, sodass 
wir dann sehr durstig das nächste Highlight, die Fischerei Riebel ansteuerten.
Doch hier wurden wir belohnt mit köstlichen Bodensee Fischspezialitäten, gutem 
Wein und Unterhaltung an den Tischen.
Ein Einkauf von Gemüse und frischen Erdbeeren war natürlich noch selbstver-
ständlich.
Auf der Heimfahrt wurde nochmals ein kurzer Vesper Stop eingelegt, gut gelaunt 
und singfreudig brachte uns unser Busfahrer Dimi wieder nach Eningen zurück.
Danke an Alle die Kuchen gebacken, Kaffee gemacht und ans Vesper gedacht 
haben.
Danke an Dieter und Uschi , Rolf und Gise die den Ausfl ug organisiert haben.
Rundum ein toller Tag mit vielen Eindrücken, den Bodensee mit Wasser bis zum 
obersten Rand gefüllt, die Sonne die uns an diesem Tag begleitet hat, gute Laune 
und Frohsinn den ganzen Tag.
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AUS DEN VEREINENARBEITSKREIS ASYL ENINGEN

Gerne erinnert der Arbeitskreis Aysl an das Begegnungsfest am Sonntag, den 
10. Juli, von 14.00 – 17.30 Uhr auf der Pfarrwiese hinter der katholischen Kirche. 
Herzlichen eingeladen ist die ganze Bevölkerung und die bei uns untergebrach-
ten Asylbewerber. 
Durch ein großes Zelt vor möglichem schlechten Wetter geschützt, besteht die 
Gelegenheit zum Kennenlernen und gegenseitigen Austausch. Den Nachmittag 
über gibt es verschiedene Programmpunkte, wie Tanzvorführungen, eine Band, 
Talkrunden und gemeinsame Spiele. 
Auch für das leibliche Wohl ist mit internationalem „Fingerfood“ sowie Kaffee 
und Kuchen bestens gesorgt. 
Kommen Sie vorbei – der Arbeitskreis freut sich auf Sie! 

ALLTAGS-EXPERTEN
WIR SUCHEN PERSONEN, DIE ANERKANNTEN ASYLBEWERBERN MIT RAT 
UND TAT ZUR SEITE STEHEN.

Wir freuen uns über viele Rückmeldungen!
www.arbeitskreis-asyl-eningen.de

 Das Leben in einer fremden Umgebung steckt voller Fragen.  
Schön, wenn man jemanden hat der sie beantworten kann.

DRINGEND GESUCHT:

WAS IST EINE KEHRWOCHE? 
WIE FUNKTIONIERT DIE MÜLL- 
TRENNUNG? WAS GENAU 
STEHT IM MIETVERTRAG? WO 
KANN MAN IN ENINGEN FUSS-
BALL SPIELEN?  

Haben Sie Interesse daran, eine Familie oder Einzelperson nach deren Umzug in eine eigene  
Wohnung als eine Art „Mentor“ zu unterstützen um ihnen so die Integration in unsere Gesellschaft  
zu erleichtern? Dann wenden Sie sich bitte an ag-alltagshilfe@arbeitskreis-asyl-eningen.de oder  
sprechen Sie uns im Asylcafé an (jeden Donnerstag ab 17 Uhr im Gemeindezentrum der evangeli-
schen Kirche). Gerne senden wir Ihnen weitere Informationen zu und beantworten Ihre Fragen. 

FAHRRAD-BASTLER
WIR SUCHEN FÜR EINE EINZURICHTENDE FAHRRADWERKSTATT PERSONEN, 
DIE FAHRRÄDER FÜR UND MIT ASYLBEWERBERN HERRICHTEN.
Informationen unter ag-beschaffung@arbeitskreis-asyl-eningen.de.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

ÖkumeneÖkumene

 
10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zu „Zehn Jahre Seniorenzentrum Frère 
Roger“, Eitlinger Straße 14 im Zelt (Lück/Ruppert) 

Ökumenischer Gottesdienst beim Sommerfest 
Am Sonntag, 3. Juli, feiert das Seniorenheim Frère Roger sein zehnjähriges 
Bestehen mit einem Sommerfest. Es beginnt mit einem ökumenischen Gottes-
dienst um 10 Uhr im Festzelt. Er steht unter dem Motto „Mut zur Barmherzigkeit“. 
Gemeindereferentin Gabriele Ruppert und Pfarrerin Regina Lück gestellten ihn 
gemeinsam. Danach gibt es ein buntes Programm. 

Ev. Kirchengemeinde Eningen unter AchalmEv. Kirchengemeinde Eningen unter Achalm

 
Freitag, 1.7. 
15.00 Abfahrt zum Konfi Camp auf dem Wengen-Parkplatz / Bushaltestelle 
 
Wochenspruch 
So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: Fürchte dich nicht, denn ich habe 
dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein! (Jesaja 43,1) 
 
Sonntag, 3. Juli – 6. Sonntag nach Trinitatis 
 9.00 Gottesdienst, Johanneshaus (Schuldekan Ruck) 
10.00 Gottesdienst, Andreaskirche (Schuldekan Ruck) 
10.00 Kinderkirche, Andreaskirche 
 
Montag, 4.7. 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche 
17.00 Bubenjungschar, letzter Abend vor den Ferien, Johanneshaus: Wir 

kochen 
19.00 Jungbläser, Andreaskirche 
20.00 Posaunenchor, Andreaskirche UG 
 
Dienstag, 5.7. 
14.30 Frauennachmittag: Sommerfest im Garten der Leiterin M. Braun 
16.00 Gottesdienst Altenzentrum Frère Roger (Breymayer) 
 
Mittwoch, 6.7. 
18.00 Jugendkreis: Fahrradtour, Treffen an der Andreaskirche 
 
Donnerstag, 7.7. 
17.00 Asylcafé, Andreasgemeindehaus 
keine  Seelsorgesprechstunde 
20.00 Kirchenchor-Probe, Andreaskirche UG 
 
Freitag, 8.7. 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche 
15.30 Mädchenjungschar, Andreaskirche UG 
 
Samstag, 9.7. 
15.00 Kirchliche Trauung Vera Steinbeck/Manuel Weiblen, Andreaskirche 

(Eißler/Schmidt) 
 Bubenjungschar mit Familien besuchen die Wimsener Höhle.
 
Sonntag, 10. Juli  – 7. Sonntag nach Trinitatis 
 9.00 Gottesdienst, Johanneshaus (Lück) 
11.00 Kirche im Grünen mit Erntebitte, Eninger Weide (Lück/Team/Posau-

nenchor). (siehe Artikel) 

Pfarramtliche Vertretung: 
Pfarrer Eißler und Pfarrerin Lück sind von Montag bis Donnerstag auf dem Pfarr-
konvent. Vertretung haben Pfarrer Ulrich Rapp in Glems und Pfarrer Kiuntke in 
Neuhausen/Erms. Pfarrerin Lück hat am Freitag die Vertretung für den Bezirk 
Eningen Ost. 

Vorschau: 
Kirche im Grünen (Logo) 
Am Sonntag, 10. Juli, feiert die evangelische 
Kirchengemeinde nach dem 9 Uhr Gottes-
dienst im Johanneshaus um 11 Uhr einen 
Gottesdienst im Grünen auf der Eninger 
Weide. Darin wird auch um eine gute Ernte 
gebeten. Beide Gottesdienste leitet Pfarrerin 
Regina Lück; auf der Eninger Weide beglei-
tet vom Posaunenchor. Die Landfrauen und 
Teilnehmer der Kinderkirche und von den 
Bibelentdeckern gestalten den Gottesdienst 
mit. 
Auch die „Minis“ sind zu diesem Gottes-
dienst eingeladen. 
Nach dem Gottesdienst kann an der Feuer-
stelle noch gegrillt werden. 
 
Ab 14 Uhr fi ndet auf der Pfarrwiese bei der 
katholischen Kirche ein Fest der Begegnung, zu dem der AK Asyl herzlich einlädt, 
statt. Eine gute Möglichkeit, den Tag gemeinsam unten in Eningen fortzusetzen. 

Über den Kirchturm hinaus 
Mariaberger Tag am 3. Juli 
Der Mariaberger Tag ist eines der größten Familienfeste auf der Schwäbischen 
Alb und lockt regelmäßig tausende Besucher auf das Gelände, das sich von der 
denkmal geschützten Klosteranlage bis hinauf zum „Sonnigen Plätzle“ erstreckt. 
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Am Sonntag feiert die Belegschaft mit den Besuchern ab 10 Uhr dort: Gottes-
dienst, dann mit offenen Türen zu den Angeboten der Diakonischen Einrichtung 
und der Gelegenheit, Mariaberg als Stadtteil mit ganz besonderem Charakter 
und Menschen mit ganz besonderen Begabungen zu erleben. 
Viele Mitmach-Aktionen begeistern Gäste jeden Alters. Kletterwand, Ponyreiten, 
Spielstraße und vieles mehr machen den Tag zu einem Fest für Jung und Alt. 
Es gibt wieder Sonderbusse, um Gäste nach Mariaberg und wieder zurück zu 
bringen – hier die Zeiten des Busses von Reutlingen im Auszug. 
Busfahrt empfi ehlt sich wegen der Straßensperrung zwischen Gammertingen 
und Bronnen... 
 
Reutlingen, Busbahnhof Stadtmitte   Ab 09:01 Uhr 
Reutlingen, Echazufer    Ab 09:04 Uhr 
Pfullingen, Daimlerstraße    Ab 09:07 Uhr 
Pfullingen, Laiblinsplatz    Ab 09:11 Uhr 
...
Mariaberg     An 10.00 Uhr 
 
Achalm-TigeR feiern fünfjähriges Bestehen 
Am Freitag, 8. Juli, 15 bis 18 Uhr feiern die „Achalm-TigeR“ in ihren Räumen im 
Johanneshaus-Untergeschoss, Hölderlinstraße 16, ihr fünfjähriges Bestehen. 
Nach einem kleinen Festakt – unter anderem mit Grußworten von Bürgermei-
ster Alexander Schweizer und Pfarrerin Regina Lück – gibt es ein gemütliches 
Beisammensein mit Snacks und Getränken. Das Achalm-TigeR-Team freut sich 
auf Ihr Kommen. 
 
Weitere Informationen unter: 
www.eningen-evangelisch.de 

Evangelisch-methodistische KircheEvangelisch-methodistische Kirche

Versöhnungskirche (In der Raite 8) 
 
Sonntag, 03. Juli 
10.00 Gottesdienst (Janina Schmückle) und Sonntagschule, anschließend 

Kirchenkaffee 
 
Montag, 04. Juli 
20.00 Chorprobe 
 
Sonntag, 10. Juli 
 9.15 Gottesdienst mit Abendmahl (Pastor Harald Rückert) und Sonntag-

schule, anschließend Kirchenkaffee 
 
Weitere Informationen unter: 
www.emk-eningen.de 
oder direkt bei Pastorin A.Obergfell: 
In der Raite 8 in Eningen, Tel: 07121 / 9078290, eningen@emk.de 

Katholische Kirchengemeinde Eningen

 

Gottesdienste und Termine 
Samstag, 2. Juli 2016 
17:00 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 
Sonntag, 3. Juli 2016 
 9.30 Eucharistiefeier 
anschl. Weltladen auf dem Kirchplatz 
10.00 Ökum. Jubiläums-Gottesdienst „10 Jahre Frère Roger“ 
 im Seniorenzentrum Frère Roger 
17.00 Konzert der Musikschule Eningen in der Liebfrauenkirche 
 
Montag, 4. Juli 2016 
20.00 Kirchenchorprobe im Martinussaal 
 
Mittwoch, 6. Juli 2016 
 9.30 Seniorengymnastik im Martinussaal 
 
Donnerstag, 7. Juli 2016 
16.45 Wort-Gottes-Feier im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
18.30 Eucharistiefeier 
 

Samstag, 9. Juli 2016 
17:00 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
18.00 Gottesdienst zum Ehrenamtsfest in der Liebfrauenkirche 
 anschl. Fest im Festzelt auf der Pfarrwiese 

Sonntag, 10. Juli 2016 
 9.30 Eucharistiefeier 
und Kindergottesdienst in der Oberen Sakristei 
ab 
14.00 Begegnungsfest des AK Asyl auf der Pfarrwiese 

Beauftragungsfeier 
Am Samstag, den 2. Juli, wird unsere Pastoralassistentin Frau Marlies Wahl-
Reichert in einem feierlichen Gottesdienst zur Pastoralreferentin beauftragt. Wir 
wünschen ihr eine erfüllte Feier. 

Die Ausgabe „Sommer 2016“ der Brücke  
kann ab kommenden Montag mit den aktuellen Straßenlisten im Eingangsbe-
reich zum Martinussaal abgeholt werden. 
Für einige Straßen werden noch Austräger gesucht! Wer bei der Verteilung der 
„Brücke“ mithelfen möchte, kann sich im Pfarrbüro (Tel. 880680) melden oder 
in die ausliegenden Listen eintragen! 
Allen Helferinnen und Helfern ein ganz herzliches Dankeschön! 

Erstkommunion 2017 
Am Montag, den 11. Juli, sind alle Eltern, deren Kinder im kommenden Schuljahr 
in die dritte Klasse kommen, zu einem Informationsabend über den Vorberei-
tungsweg zur Erstkommunion 2016-2017eingeladen. Beginn ist um 20.00 Uhr 
im Kolpinghaus, Liststr. 26 in Reutlingen. An diesem Abend werden der Anmel-
deunterlagen sowie eine Terminübersicht verteilt. 
Eltern, die bisher noch keine Einladung bekommen haben, werden gebeten, 
sich im Pfarrbüro zu melden. 

Herzliche Einladung zum kreativen Schaffen 
„Kleider machen Leute“ heißt es so schön. Auch die Biblischen Figuren stellen 
sich durch ihre Kleidung dar. Wir möchten den Figuren weitere Gewänder und 
Schuhe nähen. Unser kleiner Kreis würde sich über neue Gesichter in der Runde 
sehr freuen. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten. 
Bitte beachten: der geplante Termin vom 12. Juli wurde auf den 26. Juli 2016 
verschoben. Beginn ist ab 19:00 Uhr in der Oberen Sakristei der Katholischen 
Kirche in Eningen. 
 
Weitere Informationen fi nden Sie unter: 
www.katholische-kirche-eningen.de 

Neuapostolische Kirche Eningen unter AchalmNeuapostolische Kirche Eningen unter Achalm

Sonntag, 3. Juli 2016 
 9.30 Gottesdienst mit Bezirksevangelist Wagner 
 
Mittwoch, 6. Juli 2016 
20.00 Gottesdienst 
 
Donnerstag, 7. Juli 2016 
10.00 „Sing mit“ Eltern-Kind-Singen in Sonnenbühl, Robert-Bosch-Str. 24 
 
Freitag, 8. Juli 2016 
 7.00 „Senioren aktiv“ Tagesausfl ug ins Allgäu 
 Bitte um Voranmeldung. 
 
Samstag, 9. Juli 2016 
 8.00 Jugend-Ausfl ug Erlebnispark Tripsdrill 
 Bitte um Voranmeldung. 
 
Sonntag, 10. Juli 2016 
 9.30 Gottesdienst 
 
Herzliche Einladung zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen, 
Gäste sind immer herzlich willkommen! 
 
Informationen über Gottesdienste in anderen Sprachen 
sind im Internet zu fi nden (http://www.nak-sued.de). 

Adresse der Neuapostolischen Kirche in Eningen: 
Friedrichstraße 11
Weitere Informationen und Kontaktmöglichkeiten: 
http://www.nak-sued.de 
http://eningen.nak-reutlingen.de 
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VEREINSNACHRICHTEN

DLRG EningenDLRG Eningen

Unser ereignisreicher Juni  
20 Jahre Charity-Lauf 
Auch dieses Jahr beteiligten wir uns wieder an dem alljährlichen Charity-Lauf 
der Fussball-Kids. Mit 5 Erwachsenen und 7 Kindern starteten wir unseren Lauf 
im Sportgelände Arbachtal. 
Unser Vorstand beobachtete uns fl eißig und zählte Runde um Runde. Leider 
kam das angekündigte Gewitter doch noch, sodaß nach einer Stunde unser 
laufen eingestellt wurde. Somit konten wir dieses Jahr leider nur 92 Runden 
zusammen bringen. 

Unsere Schirmherrschaft beim Runden zählen

20-jähriges Jugendzeltlager in Zwiefalten 
Am Freitag, den 17.06.2016 fuhren wir für drei Tage nach Zwiefalten zum Ju-
gendzeltlager. Nachdem wir bei strömendem Regen unser Gepäck verstauten, 
hatten wir bei der Ankunft tolles Wetter mit blauem Himmel und viel Sonne. 
Dieses Wetter blieb uns das ganze Wochenende treu (bis auf ein kleiner Regen-
schauer am Samstagmittag und -abend). 

Am Freitag ging es dann los mit dem Zeltaufbau, als wir das gestemmt haben 
fi ng auch schon das Programm an. Zuerst haben wir gemeinsam gegessen, 
hier gab es verschiedenes vom Grill mit leckeren Salaten, danach gingen wir 
ins Freibad und konnten uns dort austoben. Nachdem wir dann alle wieder 
bliezeblank sauber aus dem Wasser kamen, ging es weiter. Denn wir bekamen 
Besuch von einem Pfarrer aus Zwiefalten, mit dem wir anlässlich des 20-jährigen 
Jubiläums des Zeltlagers Lieder am Lagerfeuer gesungen haben. Danach ging 
es ganz schnell ins Bett. 

Am Samstagmorgen war um 7 die Nacht um. Nach einem leckeren Frühstück 
fi ng die Spieleolypiade an. Hier haben wir verschiedene Stationen durchlaufen 
und kräftig Punkte sammeln müssen. Dann gab es Mittagessen. Nachdem 
wir alle gestärkt waren ging es zur letzten Station ins Freibad. Hier hatten wir 
alle sehr viel Spaß und konnten unsere Rettungskünste unter Beweis stellen. 
Der nächste Programmpunkt war der Menschenkicker. Hierzu hat man sich in 
eine Mannschaft mit 7 Personen zusammen getan und hat dann Tischkicker 
gespielt, nur eben mit lebendigen Personen. Das war sehr lustig und kostete 
allerdings auch ein paar blaue Flecken J Als das Turnier fertig war, hatten wir 
ein bisschen Zeit für uns. Hier konnten wir ins Freibad gehen oder Specksteine 
machen. Nach dem Abendessen gingen wir dann zu einer Nachtwanderung, 
die allerdings kleiner ausgefi el wie sonst, da uns der Regen einen kleinen Strich 
durch die Rechnung machte. 

Am nächsten Morgen machten wir dann als Abschluss eine Dorfrally durch 
Zwiefalten. Dieses hat dann auch unser Team, dank dem Stammtisch im Mün-
sterwirt, gewonnen. 

Uns hat das Zeltlager super gefallen und wir freuen uns alle auf das nächste Jahr. 
Ich möchte noch ein Dank an unsere Eltern aussprechen, die uns wieder tat-
kräftig beim Zelt auf- und abbau, sowie den Fahrdiensten unterstützt haben. 

Wir waren dabei 

Menschen-Kicker
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60 Jahre Freibad – das etwas andere Fest 
Da auch unsere Ortsgruppe dieses Jahr 60 Jahre alt wurde, war das Freibadfest 
eigentlich etwas Besonderes für uns. 
Schon wochenlang waren wir mit den Planungen beschäftigt, es sollte ein Mini 
Cup (Wettkampf für die 6-12 jährigen) stattfi nden, ein großes Kuchenbuffet 
wurde organisiert und jede Menge Helfer wurden aktiviert. 
Doch leider kam alles anders ..... 
Freitagabends wurde beim dem angebotenen Nachtschwimmen noch das 
Becken von unseren Rettungsschwimmern beaufsichtigt und in der Nacht wa-
ren wir schon dabei unsere anderen Ortsgruppen und Eltern für den Samstag 
abzusagen. 
Am Samstagmorgen trafen sich dann 9 Personen zum Helfen im Freibad. Die 
Becken mussten von Schlamm und Geröll befreit werden. 
Es war toll zu sehen wie jeder mithalf und man das Unglück innerhalb von 2 
Tagen ziemlich beseitigt hat. Nun können wir momentan leider nichts Weiteres 
tun als abzuwarten, bis die restlichen Schäden beseitigt werden. 
Vielen Dank nochmal an unsere und allen anderen Helfern für die tolle Unterstüt-
zung unser schönes Waldfreibad wieder in Schuss zu bekommen. 
Nun hoffen wir das unser nächstes Fest, das Dorffest, ohne besondere Vor-
kommnisse statt fi nden kann. 

Selbst unsere jüngsten haben geholfen

DPSG Pfadfinderschaft St. Georg Stamm EningenDPSG Pfadfi nderschaft St. Georg Stamm Eningen

Herzliche Einladung zum Begegnungsfest mit den Flüchtlingen 
Mit der diesjährigen Jahresaktion beteiligen sich die Eninger Pfadfi nder an dem 
Projekt „Gast>>Freundschaft: Für Menschen auf der Flucht“ der DPSG. 
Ziel der Aktion ist es, sich für Menschen auf der Flucht stark zu machen, in 
Deutschland, in Europa, aber vor allem in der direkten Nachbarschaft. 
Zum Höhepunkt der Jahresaktion, welcher nun kurz bevorsteht, sind neben den 
Pfadfi ndern und Flüchtlingen natürlich auch Sie, liebe Eninger, ganz herzlich 
eingeladen. 
Zusammen mit dem AK Asyl und einer Gruppe von Flüchtlingen haben die 
Pfadfi nder ein riesiges Mega-Event geplant: 
Am Sonntag, den 10. Juli 2016 wird auf der Pfarrwiese der Liebfrauenkirche in 
Eningen ein großes Begegnungsfest zusammen mit den Flüchtlingen stattfi nden. 
Startschuss ist um 14 Uhr, Ende wird ca. um 17 Uhr sein. 
Für das Fest wird extra ein großes Festzelt aufgebaut, welches auch bei schlech-
tem Wetter für jeden einen Platz im Trockenen bietet. 
Es erwartet Sie ein buntes Programm mit Tanzgruppe, Spielen für Groß und 
Klein, Musikauftritt und Vielem mehr. 
Zudem werden die Pfadfi nder für ein, mit den Flüchtlingen gemeinsam zube-
reitetes, internationales Buffet an kalten Speisen sorgen, eine kreative Erinne-
rungsleinwand gestalten und weitere gemeinsame Aktionen mit den Flüchtlingen 
durchführen. 
Schauen Sie also einfach vorbei, lassen Sie sich auf das Angebot der verschie-
denen Kulturen ein und genießen Sie die festliche Atmosphäre. 

Förderverein 
Eninger Kunstwege

HAP Grieshaber – Sonderausstellung 
Einzigartige Holzschnitte von HAP Grieshaber in der HAP-Grieshaber-Halle 
in Eningen 
Am Sonntag, den 3. Juli von 14 bis 17 Uhr  sind letztmalig die Holzschnitte 
von HAP Grieshaber zum Thema „Herbst“, in einer Ausstellung vereint, in der 
HAP-Grieshaber-Halle in Eningen unter Achalm zu sehen, bevor sie wieder 
in ihre Privatsammlungen zurückkehren. Es wird für lange Zeit das letzte Mal 
sein, dass die Holzschnitte in Kombination mit den Stoffdrucken der Pausa AG, 
die den Holzschnitt „Herbst 1954“ als Vorlage genommen hat und ihn mit der 
Bezeichnung „Eningen“ verkaufte, gemeinsam nebeneinander ausgestellt sind. 
In den 50-iger Jahren hat HAP Grieshaber sich fast jedes Jahr einmal dem Thema 
Herbst zugewandt ohne dabei in Wiederholungen zu verfallen. Jedes Blatt ist in 
seiner Gestaltung einzigartig. Die Blätter zeigen mit welch künstlerischer Kraft 
er sich diesem Thema gewidmet hat. Kein anderes Thema hat ihn zu solch einer 
Form- und Farbenpracht angeregt, wie der Herbst. Gelegentlich hat er bei seiner 
Arbeit keine neuen Druckstöcke geschaffen, sondern Druckstöcke aus früheren 
Arbeiten verwendet. So auch beim Thema Herbst. Druckstöcke wurden neu 
zusammen gestellt und in anderen Farben gedruckt. Diese Verfahrensweise hat 
er aber nur angewendet, wenn ein Aufl agendruck zu fertigen war. Die Arbeiten 
der 50-iger Jahre waren allesamt Handdrucke, teilweise von bis zu 5 Druck-
stöcken gedruckt, dabei teilweise auch mehrere Farben gleichzeitig von einem 
Druckstock. Diese künstlerische Handwerksarbeit war beim Aufl agendruck mit 
Druckpressen nicht möglich. Hier kann mit jedem Druckstock nur eine Farbe 
gedruckt werden. Und aus Kostengründen musste dann auch die Farbigkeit 
zurückgenommen werden. Diese Vorgehensweise wird in der Ausstellung ein-
drucksvoll mit dem Farbholzschnitt „Herbst 1953“ als Handdruck gezeigt, der 
1962 variiert wurde und als Maschinendruck mit kleiner Aufl age in einer anderen 
Farbstellung herausgegeben wurde. 
Neben dem „Herbst 1957“, wohl das beeindruckenste Blatt der Ausstellung, es 
überzeugt durch seine Formensprache und die Farbgebung wie kein anderes 
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Exponat, ist nochmals auf den „Herbst 1954“ hinzuweisen. Dieser Holzschnitt 
ist sowohl als farbiger Holzschnitt als auch als Schwarz/Weiß-Druck zu sehen. 
Für diese Ausstellung ist dieser Holzschnitt deshalb so wichtig, weil dieser 
Holzschnitt 1960 der Pausa AG in Mössingen als Vorlage für einen Vorhangstoff 
diente, der mit der Artikelbezeichnung „Eningen“ verkauft wurde. Gleichzeitig 
diente dieser Stoffdruck in einer besonderen Farbstellung auch als Bühnenzwi-
schenvorhang für Grieshabers einzigstes Bühnenwerk, dem Ballett „Feuervogel“ 
nach der Musik von Igor Strawinsky. Die erhaltenen Teile des Bühnenzwischen-
vorhangs sind ebenfalls in der Ausstellung zu sehen. 
Ab August sind dann Holzschnitte von HAP Grieshaber zum Thema “Alb“ aus 
dem Bestand der Gemeinde Eningen unter Achalm zu sehen. Die Entwürfe 
zum Fries Fauna und Flora in der HAP-Grieshaber-Halle kehren ebenfalls in die 
Ausstellung zurück. Diese Entwürfe können in der Halle eindrucksvoll mit dem 
Original verglichen werden. Der Hallenfries wurde 1958 von Grieshaber selbst 
mit Unterstützung ortsansässiger Handwerker in der Halle angebracht. Die Be-
treuung der Ausstellung in der HAP-Grieshaber-Halle mit dem kleinen Museum 
übernimmt wieder der Förderverein Eninger Kunstwege e.V. 

HAP Grieshaber, Herbst 1957, Foto Beate Göbel

Gesangverein1833 e.V. Eningen unter AchalmGesangverein 1833 e.V. Eningen unter Achalm

Auf www.gesangverein-eningen.de  fi nden Sie ebenfalls alle Termine sowie 
weitere Informationen rund um den Verein. 

Termine 
Samstag, 2. Juli 2016 
12:00 Uhr Abfahrt am Spital 
14:00 Uhr Kinderchortreffen in Westerheim 
 
Montag, 4. Juli 2016 
19:15 Uhr music and more 
20:15 Uhr Männerchor 
 
Dienstag, 5. Juli 2016 
17:15 Uhr Achalmfi nken – die Jüngeren 
18:00 Uhr Achalmfi nken – die Älteren 
19:30 Uhr Frauenchor 
 

Mittwoch, 6. Juli 2016 
Ausfl ug der Achalmfi nken ins Naturtheater Reutlingen zu „Aladin und die Wun-
derlampe“; Zeiten wie im Chor besprochen 
19:30 Uhr Ausschusssitzung 
 

Sonntag, 10. Juli 2016 
15:00 Uhr Frauenchor im Naturtheater bei „Cabaret“; Abfahrt wie im Chor 
besprochen 
 
Ehrungsmatinee des Verbandes 
Am 19. Juli 2016 hatte der Bezirk Achalm im Chorverband Ludwig Uhland zur 
diesjährigen Ehrungsmatinee nach Kirchentellinsfurt eingeladen. Hierbei werden 

langjährige Sängerinnen und Sänger im Namen des Chorverbandes Ludwig 
Uhland, des Schwäbischen Chorverbandes und des Deutschen Chorverbandes 
geehrt. 
Vom Gesangverein Eningen wurde Wilma Maier für 30 Jahre aktiven Singens 
geehrt, Marlis Stingel, Christel Kinkelin, Heide Mettenberger und Reinhold 
Rabausch für 40 Jahre und Hans-Dieter Dingler und Erhard Friedrichson für 50 
Jahre aktiven Chorgesangs. 
Grußworte hielten Waldemar Koitsch, Vizepräsident des Chorverbandes Ludwig 
Uhland, sowie Michael Donth, Mitglied des Bundestages. Die Ehrungen nahm 
Renate Ruck, Vorsitzende des Bezirks Achalm vor. Umrahmt wurde der Festakt 
vom Liederkranz Kirchentellinsfurt unter Leitung von Ulrich Baldauf. 
Den Eninger Sängerinnen und Sängern, die aus verschiedenen Gründen nicht 
zur Matinee kommen konnten, wurden ihre Urkunden und Abzeichen in der 
darauffolgenden Chorprobe vom jeweiligen Chorvorstand überreicht. 

Heimat- und GeschichtsvereinHeimat- und Geschichtsverein

Vorschau: Ausstellung „100 Jahre Schillerschule 1915-2015“ 
Wegen des guten Zuspruchs am letzten Öffnungssonntag zeigen wir die Fo-
toausstellung zum 100. Geburtstag unserer Schillerschule am Sonntag, 3. Juli 
von 14-17 Uhr nocheinmal.
Mehr im Weltnetz unter BILDERTANZ ENINGEN oder http://gv-eningen.
blogspot.de/
Kontakt: heimatfoto.eningen@googlemail.com 

Fotoausstellung „100 Jahre Schillerschule“

Das Heimatmuseum öffnet am 
Sonntag, den 03.07.2016 von 14.00 bis 17.00 Uhr 
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LG Eningen-Reutlingen

Leichtathletik – Süddeutsche Meisterschaften
Julian Fundel schrammt knapp an Medaille vorbei – Zwei Endkampfteil-
nahmen für Nils Pauckner 
Ein wenig haderte Julian Fundel von der LG Eningen-Reutlingen schon mit 
dem vierten Platz im Speerwurf (57,06) bei den Süddeutschen Meisterschaften 
der U18 in Heilbronn, denn bis zum fünften Durchgang lag der Schützling von 
Trainer Olaf Fundel auf dem Bronzerang, ehe ihm Timo Kröner (TS Lichtenfels) 
mit 58,29m diesen noch entriss. Allerdings konnte Julian auch nicht ganz an 
seine persönliche Bestleistung (59,28m), die er vor einer Woche erzielt hatte, 
heranreichen, was sogar Silber bedeutet hätte. Zufrieden mit Rang acht war 
auch Nils Pauckner, der seine Silbermedaille von den Ba-Wü-Meisterschaften 
mit 53,49m bestätigen konnte. Noch besser lief es für ihn im Diskuswurf, in 
dem er mit 41,11m Rang sechs belegte. Außerdem belegte er im Kugelstoß mit 
13,64m Rang neun. 

Mehrkampfmeisterschaften U14 in Pfullingen – Severin Fundel holt ein-
zigen Titel für die LG 
Bei den Mehrkampfmeisterschaften der U14 war die LG in verschiedenen Al-
tersklassen am Start und konnte gute Ergebnisse erzielen. Den einzigen Titel 
holte sich in der Klasse M8 Severin Fundel mit sehr guten 906 Punkten (8,58sec 
über 50m, 3,80m im Weitsprung und 30,50m im Ballwurf) und großem Vorsprung 
auf den Zweitplatzierten. Hervorzuheben sind auch die zweiten Plätze von Paul 
Zillmann in der M10 (763 Punkte), Til Kussmann in der M12 (1576 Punkte) und 
Rutlind Nyunaga in der W10 (1089 Punkte). 
Weitere Ergebnisse: 
M10  5. Aaron Endris (704 Punkte), 13. Patrick Thumm (457 Punkte) 
M11  4. Kohne Njikam (912 Punkte) 
W10  13. Eva Jünger (696 Punkte) 
W11   15. Clara Hagemann (644 Punkte) 

Musikverein Eningen e.V.Musikverein Eningen e.V.

Termine 
Jugendkapelle 
Montag 04.07.2016 
18.30 Uhr Tutti Probe 
Aktive Kapelle 
Sonntag 03.07.2016 
11.00 Uhr Frühschoppen Frère Roger 
Dienstag 05.07.2016 
20.00 Uhr Tutti Probe 

Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992

Seniorennachmittag am Mittwoch 
06.07.2016 ab 14:00 Uhr im Narrenheim Schwanenstr.5 
Gäste sind uns herzlich willkommen. 

Naturfreunde EningenNaturfreunde Eningen

Veranstaltungen im Juli 
Di.,05. Juli 16 Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 17.00 Uhr 
Di.,05. Juli 16 Fotogruppe - Bilder mit Stativ und Kamera 
 Beginn: 20.00 Uhr im Naturfreundehaus am Lindenplatz 
So.,10.Juli 16 Landes-Naturfreundetag 
 in der Landesgartenschau in Öhringen 
Di.,12.Juli 16 Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 17.00 Uhr 
Sa.,16.Juli 16 Kinder-/Schülergruppe - Minigolf 
 Treffpunkt: 14.00 Uhr Minigolfanlage Eningen 
Di.,19.Juli 16 Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 17.00 Uhr 
Di.,19.Juli 16 Fotogruppe - Wir fotografi eren Alblandschaften 
 Beginn: 20.00 Uhr im Naturfreundehaus am Lindenplatz 
Do.,21.Juli 16    Seniorentreff Ü50 - Wanderung rund um das Rangenbergle 
 Abfahrt: 13.30 Uhr; EDEKA oberes Parkdeck 
 Info: Rita Gitt   Tel. 07121 - 87531 
Di.,26.Juli 16    Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 17.00 Uhr 
 
So.,31.Juli 16 Tagesausfahrt  
 Wanderung im Lautertal mit Einkehr 
 anschließend Besuch Naturtheater Hayingen 
 Anmeldung erwünscht 
 Abfahrt: 9.00 Uhr; EDEKA oberes Parkdeck 
 Info: Inge Ludi, Tel. 07121 - 82632 

Diesjährige Sonnwendfeier der Naturfreunde 
Traditionell fi ndet die Sonnwendfeier der Naturfreunde auf dem Bürzlenberg 
statt. Aufgrund der derzeitigen Wetterkapriolen  entschloss man sich kurzfristig 
dieses Jahr ein etwas kleineres Feuer beim Naturfreundehaus am Lindenplatz 
zu entzünden. Am symbolischen Charakter der Sonnwende und der Tradition 
dieser Veranstaltung änderte dies nichts. Etwas erstaunt waren die Besucher 
dann doch – sie fragten sich beim Betrachten des aufgerichteten Holzstosses 
ob Eningen Besuch des berühmten Verpackungskünstler Christo hatte. Nein – es 
war nicht Christo sondern unser Rolf Fink, der dem Wetter nicht traute und den 
Holzstoß kurzerhand mit Folie einpackte. Nach dem Motto – ungewöhnliches 
Wetter erfordert ungewöhnliche Maßnahmen. 

Dem Wetter zum Trotz...

Rita verteilt Liedertexte
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Tradition - Jugendliche entzünden den Holzstoß

Paul-Jauch-FreundeskreisPaul-Jauch-Freundeskreis

Paul-Jauch-Haus am 3. Juli geöffnet

Kleine Sonderausstellung zur „Jakobsleiter“ 
Am kommenden Sonntag, den 3. Juli ist das Paul-Jauch-Haus (Eitlingerstr. 3) 
von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Gezeigt wird neben dem Museum im 1. Stock eine 
kleine Sonderausstellung zur „Jakobsleiter“. Der Paul-Jauch-Freundeskreis 
hatte vergangenes Jahr die Mappe erworben, auf der sich eine persönliche 
Widmung des Künstlers befi ndet. 
 
Die Mappe enthält 12 Drucke der Zeichnungen, mit denen Jauch 1920 die gleich-
namige Erzählung vom nicht ganz unumstrittenen Autor Ludwig Finckh illustrier-
te. Zu sehen sind lokale Motive wie der Markwasen, Achalm und Wackerstein. 
Beschrieben wird Jauch von Finckh als „Zauberer“: „Er zeichnete nur, aber was 
er zeichnete, das leuchtete.“ (aus Eugen Wendler: Ludwig Finckh. Ein Leben als 
Heimatdichter und Naturfreund in der Reihe „Reutlinger Lebensbilder“, 1985). 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe EningenSchwäbischer Albverein Ortsgruppe Eningen

Weinberge und Vulkane im Albvorland 
Mit schnellen Schritten führt die sportliche Wanderung von Eningen nach 
Metzingen. Ein römischer Jupiteraltar, Grießhaber, steile Stäffala im Metzinger 
Weinberg und schöne Aussichten bereichern die Strecke. Im Naturfreundehaus 
Falkenberg gönnen wir uns eine kleine Rast, ehe wir über Hofbühl und Dettin-
gen zum Calverbühl gelangen. Wir besuchen die Hohle Linde, der weitere Weg 
führt durch Glems und von dort aus erreichen wir in Halbhöhenlage das Eninger 
Schützenhaus. 

Die Streckenlänge beträgt ca. 29 km mit etwa 680 m an An- und Abstiegen (= 
ca. 1.360 Höhenmeter), die Gehzeit: 7 Std. zzgl. einiger kleiner Pausen. 
Termin: Samstag 16.07.2016 
Beginn: 6.45 Uhr 
 Spital Eningen 
Schlusseinkehr:  ca. 15.30 Schützenhaus Eningen 
Ende: ca. 18.00 am Eninger Friedhof 
Veranstalter:    Schwäbischer Albverein Eningen unter Achalm 
 Wanderführer: Michael Coconcelli 
 Tel.: 0163 25 20 213 
 michael.coconcelli@gmx.de 
Bitte Rucksackvesper und ausreichend Getränke mitnehmen! 
Die Wanderung erfolgt auf eigene Gefahr. Gäste sind herzlich willkommen. 
 
Unser Programm Juli 2016 
01.-02.07.  24 Stunden-Wanderung im Biosphärengebiet
 Uli Gänzle ( 07127 - 8 83 78 
So 10.07.  Halbtageswanderung auf die Eninger Weide
 Walter Reinhardt ( 8 73 40 
Sa 16.07.  Sportliche Wanderung: Weinberge und Vulkane im Albvor-

land
 Eningen - Weinberg Metzingen - Weinberg Neuhausen – Cal-

verbühl – Glems – Eningen.
 29 km, 1.360 Höhenmeter, Gehzeit 6,5 Std.
 Michael Coconcelli ( 0163 2520 213 
So 17.7.  Schlichemwanderung  im oberen Schlichemtal. Von der Quel-

le bei Tieringen bis zum Stausee nach Schömberg 17 km 
 Wanderführer Bernadette Rieger Tel. 83786 
Do 21.07.  Bewegliches Alter, Wanderung
 Bushaltestelle Eninger Weide – Teufelsschlucht – am Geißberg 

– Lindenplatz - Eningen u. A. .
 Abfahrt mit Bus 10.36 Uhr ab Haltestelle Eitlinger Straße/Rat-

haus.
 HO Christe, ( 8 27 64, D. Krause 

Weitere Einzelheiten siehe Eninger Nachrichten 

Schlichemwanderweg Teil 1 am 17.Juli 2016 
Von der Quelle der Schlichem bei Tieringen bis zur Mündung bei Epfendorf in den 
Neckar verläuft der neu ausgeschilderte und vervollständigte Schlichemwan-
derweg. Er führt meist entlang des Bachlaufs durch eine abwechslungsreiche, 
idyllische Landschaft mit kleinen Wasserfällen, Felsbildungen, Feuchtwiesen, 
Auwäldern. Für die Wanderung am 17.7. erwandern wir die Schlichem von der 
Quelle bis Schömberg. 
Die Wanderstrecke beträgt 16 km, Gehzeit 4,5 Stunden, bei 100m Auf- und 
310m Abstiegen. 
Treffpunkt: Sonntag 17.7.16 um 8.30 h 
 Haltestelle Eitlinger Str., Eningen 
 (Abfahrt Linie 11 um 8.43 h) 
 

Wir fahren mit öffentlichen Verkehrsmitteln bis zum Lochenpass. Dort Beginn 
der Wanderung zunächst über HW 1 zur Albtraufaussicht, dann Schlichem-
quelle, Tieringen, Hausen am Tann, Ratshausen, Schömberg, Schlusseinkehr 
in Schömberg ca. 15.30 h. 
Rückkehr in Eningen voraussichtlich 19.30 h. 
Bitte für unterwegs unbedingt Getränke und Vesper mitnehmen! Festes Schuh-
werk ist wichtig! 
Kosten Hin- und Rückfahrt 4,-- bis 7,-- €, je nach Teilnehmerzahl. 
Die Wanderung erfolgt auf eigene Gefahr. Gäste sind wie immer herzlich will-
kommen! Es wird um Anmeldung gebeten bis 15.07.16 
Veranstalter:    Schwäbischer Albverein Eningen unter Achalm 
Wanderführerin: Bernadette Rieger 
  Tel.: 07121 – 83 786 

Bewegl. Alter

Besuch des Wurzacher Rieds  
(DK) Die gut nachgefragte Ausfahrt in das Wurzacher Rieds war ein Erfolg. Bei 
trockener Witterung konnten 30 Mitreisende die Wanderung, die über Holzstege 
und über schwingenden Moorboden führte, mitmachen. An besonders Interes-
santen Stellen wurde ein Stopp eingelegt und auf die Besonderheit hingewiesen. 
Es wurde auf die Entstehung des Moores eingegangen: Durch die Riß-t und die 
spätere Würm-Eiszeit wurde eine Senke in die Urlandschaft gefräst. Die jeweils 
zurückgebliebenen Endmoränen verhinderten das Abfl ießen des Wassers und 
ließen einen See entstehen. Dieser wuchs in den letzten 20 000 Jahren zu wurde 
zum Moor. An verschiedenen Stellen ist die Moorschicht 20 m dick. Die Fläche 
teilt sich in etwa zu einem Drittel in „Niedermoor“ und zu Zweidrittel in Hochmoor 
auf. Von der Hochmoorfl äche ist ca. die Hälfte ein von Menschenhand unbe-
rührtes „Regenmoor“. Bis in die 1990er Jahre wurde noch Torf für die Wurzacher 
Kliniken entnommen. 

Die Vogelwelt im Ried ist sehr artenreich. Es sind ja auch sehr gute Bedingungen 
an zu treffen. Es herrscht Ruhe im Ried. Es sind für die einzelnen Arten gute Nist-
gegebenheiten und in der Brutzeit genügend Futter vorhanden. Das Niederwild 
wird von den Greifen gejagt. Finkenarten fi nden genügend Früchte und Körner, 
die Meisenarten genügend Insekten. Diese, so könnte man meinen, warten auf 
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die Spezies „Mensch“ und fallen sofort über ihn her, Dies zu ertragen, könnte 
man als Betrag zu Erhaltung der Artenvielfalt ansehen. 
Die kleinere Gruppe besuchte das „Torfmuseum“. Hier wird gezeigt, welche 
Geräte für das Torfstechen benötigt wurden, wie der Torf transportiert wurde und 
wie er getrocknet wurde, um zum Brennen zu taugen. Wie er vermahlen wurde, 
um ihn in den Kliniken verwenden zu können oder nur zerkleinert wurde, um ihn 
im Viehstall als Einstreu zu verwenden. 
Punkt 16.00 Uhr startete als kleiner Höhepunkt die Fahrt mit der Torfbahn. Nach 
der Hälfte der Strecke wurde von dem begleitenden „Schaffner“ in einer launigen 
Ansprache einiges über den Aufbau der Torfbahn erzählt. Z.B. wie von den 
Vereinsmitgliedern die Gleise zunächst verbogen wurden und erst durch viele 
Versuche eine Biegemöglichkeit entwickelt wurde. Denn die Erbauer der Bahn 
fanden nur gerade Gleise vor, brauchten aber gebogene für die engen kurven. 
Wer mit der Bahn fährt, wundert sich über den vielen „Schrott“, der im Gelände 
liegt. Die frühere Betreiberfi rma der Torfhütte hat bei Betriebsaufgabe alles dort 
gelassen, wo es gerade lag und stand. Auch die Fahrt ging einmal zu Ende. 
Den Abend beschloss die Reisegruppe in Zwiefalten bei einem guten Tropfen 
und schmackhaftem Essen. 

Die Veranstaltungen des Beweglichen Alters in 2016 
Am 21.07. um 10.36 Uhr Abfahrt mit dem Linienbus ab Haltestelle Eitlinger Stra-
ße/Rathaus zur Eninger Weide und von dort Wanderung Teufelsschlucht – am 
Geißberg – Lindenplatz zurück nach Eningen. 
Organisation: Hans-Otto Christe   Tel.: 82764 
Keine Anmeldung erforderlich! Einfach kommen und sich anschließen. Bitte 
3,-- € pro Person passend bereithalten. 
 
Am 18.08. um 13 Uhr ab Ecke Wengen-/Schillerstraße eine Busfahrt nach 
Trossingen. 
In Rottweil sehen wir im Vorbeifahren den Fahrstuhl-Testturm der Firma Thyssen 
- Krupp. In Trossingen erwartet uns eine interessante Führung durch das Harmo-
nika-Museum. Der Abschluss fi ndet in Spaichingen, auf dem Dreifaltigkeitsberg 
statt. Die Kirche und das Brunnenhaus können vor der Einkehr besucht werden. 
Organisation: Hans-Dieter Strobel   Tel.: 8 25 52 
 
Am 15.09. um 10.36 Uhr ab Haltestelle Eitlinger Straße/Rathaus mit dem Li-
nienbus zum Ochsenbühl und von dort Wanderung über den Alleenweg zum 
Wanderheim Eninger Weide. 
 
Am 20.10. um 13 Uhr ab Ecke Wengen-/Schillerstraße Busfahrt nach Neidlingen; 
dort Besuch der Mühle für Steinkugeln aus Albmarmor und weiter zur Burgruine 
Reußenstein. 
 

Am 17.11. um 14 Uhr von Ecke Wengen-/Schillerstraße Wanderung über 
Schillerstraße – Schöner Weg – Spitzwiesenweg – Arbachtal nach Pfullingen; 
Rückfahrt von dort mit Bus. 
 

Am 22.12. um 13 Uhr ab Ecke Wengen-/Schillerstraße führt die Jahresab-
schluss-Busfahrt zum Dominikanerinnenkloster Sießen mit Besuch der Klo-
sterkirche und des der Künstlerin Berta Hummel – Schwester Maria Innocentia 
gewidmeten Saals. 
Die Dezemberausfahrt ist auf das obige Datum verlegt worden, weil über den 
15. 12. die Krippe aufgebaut wird. Durch diese Veränderung können wir auch 
gleich noch diese besichtigen. 
Anschließend ist noch der Besuch der Kirche geplant. 
 
Bei den Busausfl ügen in den „geraden Monaten“ ist die Abfahrt an der Kreu-
zung Wengen-/Schillerstraße, Kostenbeitrag 15,00€. Die Anmeldungen nimmt 
Detlef Krause, Tel. 83368, entgegen. 
Unsere Unternehmungen bieten viele Erlebnisse, die noch schöner sind, weil 
man mit netten Leuten unterwegs ist. Wir freuen uns über alle, die mitmachen 
und laden dazu herzlich ein. Auch Nichtmitglieder sind immer gerne gesehen. 
Ein Tipp: Schneiden Sie sich diese Programmübersicht aus und merken Sie 
sich die Termine vor.  (DK/HOC/HDS) 

TVE Tennisverein  Eningen

Wir haben noch wenige Plätze frei - also schnell anmelden! 

Tenniscamp 2016 
von Montag 01.08 – Donnerstag 04.08.2016 für Kinder und Jugendliche von 
6 – 16 Jahren 
Täglich von 10.00 Uhr – 16.00 Uhr einschließlich Verpfl egung 
Preis: 120,-- € für Vereinsmitglieder, 150,-- € für Nichtmitglieder 
Die Kinder werden mittags mit einem warmen Mittagessen versorgt. Kuchen, 
Brezeln und frisches Obst wird den Kindern ganztätig zur Verfügung gestellt. 
 
Der Elternabend für das Tenniscamp fi ndet am Montag, den 25. Juli 2016 um 
19.00 Uhr im Tennisheim statt. 
Die Anmeldung (Anmeldeformular auf der Homepage des Tennisvereins 
Eningen www. tv.eningen.de) sollte bis spätestens 04.07.2016 bei Heidrun 
Hummel, Weinbergstr. 36, 72800 Eningen abgegeben werden (oder per E-
Mail heidrun@hphu.de).  
Bitte meldet euch so schnell wie möglich an, da die Anmeldungen nach 
ihrem Eingang berücksichtigt werden.  

TSV 1848 Eningen unter Achalm e.V.TSV 1848 Eningen unter Achalm e.V.

TSV 1848 Eningen SkiabteilungTSV 1848 Eningen Skiabteilung

Tolles Wanderwochenende im Tannheimer Tal 
Am letzten Wochenende verbrachte eine Gruppe von lustigen Wanderern ein 
schönes Wochenende im Tannheimer Tal. Im Winter sind die Langläufer der 
Skiabteilung ja Stammgäste im Tannheimer Tal, jetzt sollten die Berge zu Fuß 
erkundet werden. 
Am Samstag ging es bei traumhaftem Sonnenschein und blauem Himmel nach 
dem leckeren Frühstück zunächst mit der Bergbahn zum Füssener Jöchle und 
von dort über den Gräner Höhenweg vorbei am Vilser Jöchl zur Bad Kissinger 
Hütte. Nach einem kurzen steilen Anstieg zum Aggenstein wurden die Wanderer 
mit einer grandiosen Rundum-Aussicht belohnt. Nach einer Stärkung auf der 
Kissinger Hütte ging es bergab über die Enge nach Grän zurück. 
Am Sonntag war das Wetter dann leider nicht ganz so gut, die Berge wolkenver-
hangen. Daher gab es nur einen kurzen Aufstieg zum Adlerhorst, wo ein leckerer 
Kaffee auf die Wanderer wartete. 

Ein tolles Wochenende, ein großes Lob an die Bergführer Geli und Flori (FS). 

Blauer Himmel am Aggenstein...

Beim Abstieg...
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Am Sonntag war es naß
 
Kanufahren auf der Lauter am letzten Schultag 
Hallo Ski-Kids und Ski-Jugend, 
traditionell möchten wir auch in diesem Jahr mit Euch zum Kanufahren ins 
Lautertal gehen. 
Termin: Mittwoch, 27. Juli 2016 (letzter Schultag) 
Abfahrt: 13.30 Uhr Sportplatz Wenge 
Rückkehr: ca. 18.30 Uhr Parkplatz Friedhof 
Teilnehmer:  ab 7 Jahre (ab Jg. 2008) und älter 
Kosten: 22,00 € TSV Mitglied 
 24,00 € Nichtmitglied 
Leistungen/Ablauf: Treffpunkt Sportplatz Wenge 
 Busfahrt von Eningen ins Lautertal 
 Kanutour von Buttenhausen nach Bichishausen 
 Busfahrt von Bichishausen an die Eninger Weide 
 Grillen mit Rote, Weckle und Getränke 
 Wanderung von Eninger Weide nach Eningen 
 Abholungsort Parkplatz Friedhof Eningen 
Anmeldeschluss: 22. Juli 2016 
Anmeldung: ab sofort möglich (begrenzte Teilnehmerzahl) 
 Online unter www.ski-eningen.de 
Infos: Volker Bajorat volker.bajorat@gmx.de 
 Holger Schiebel   holger.schiebel@web.de 
Bitte beachten: Infoblatt und Einverständniserklärung wird Ihnen bei  An-
mednung  per Mail zugeschickt 

Die Badminton-Gruppe der Skiabteilung macht Sommerpause 
Ab Mittwoch 29.06.2016 machen wir Sommerpause. Der erste Spielbetrieb 
nach den Sommerferien fi ndet wieder am 14. September 2016 – wie gewohnt 
von 18.30 – 21.30 Uhr - statt. 
Wir wünschen euch zusammen eine schöne, sonnige und erholsame Sommer- 
und Urlaubszeit. 
Bis bald und viele Grüße 
Geli, Tina, Jochen, Flori, Stefan, Nobbe 
 
Aktuellen News auf unserer Homepage unter www.ski-eningen.de 

TSV - Abt. Volleyball

Weiter mit Bückle ... 
In seiner Eigenschaft als „Chef“ der Volleyball-Abteilung des TSV Eningen er-
öffnete Walter Bückle die Jahreshauptversammlung im Sportheim mit Dankes-
worten an die verschiedenen Funktionsträger sowie die TSV-Vorstandschaft. Bei 
einer Mitgliederzahl von über 180 konnte er zudem ein positives Zeichen setzen, 
zumal diese Zahl gegenüber dem Vorjahr noch eine weitere Steigerung bedeutet. 
In seinem Rechenschaftsbericht erwähnte Bückle seine vielfältigen Tätigkeiten 
wie Sitzungen in verschiedenen Ausschüssen, Vereinsrat, Hauptverein und auch 
beim Volleyball-Landesverband; nicht zu vergessen auch sein Engagement als 
Trainer und Schiedsrichter. 
Zufriedenstellende Zahlen waren dem vorgetragenen Finanzbericht zu entneh-
men. Lobende Worte für ihre gute Arbeit gab es von den Kassenprüfern für 
Lena Missbauer. 
Bevor die Neuwahlen in Angriff genommen wurden, erfolgte noch die einstim-
mige Entlastung von Abteilungsleitung und Ausschuss. Erneut als Abteilungs-
leiter bestätigt wurde Walter Bückle, der in dieser Funktion bereits seit 1982 
die Belange der Volleyballer erfolgreich leitet. Als Stellvertreterin erhielt Frauke 
Geesmann-Frank das Vertrauen und als Schriftführer fungiert Uli Treiber, wäh-
rend Lena Missbauer das Amt der Kassenwartin innehat. Kassenprüfer sind 

Eric Homann und Katharina Vielsack, Beisitzerin im Hauptverein ist Monika 
Bings und Jugendwart Max Mattes. Die Position des Pressewarts führt Felix 
Pauckner aus; Beachwart ist Alexander Kimmerle und fürs Marketing zuständig 
ist Jonathan Schopp. 
Ein sportlicher Rückblick über die einzelnen Gruppen folgte. Besonders erwäh-
nenswert die Leistung der Damen 1, die in der Landesliga den Klassenerhalt in 
der Relegation schafften. Bei den Damen 2 gibt es in Zukunft eine Spielgemein-
schaft mit dem VfL Pfullingen. Bei den Herren musste die „Erste“ als Drittletzter 
in der Regionalliga leider absteigen und versucht jetzt ihr Glück in der Oberliga. 
In der Bezirksliga wurden Herren 3 Meister und schafften somit den Landesliga-
Aufstieg, während Herren 2 –in Zukunft Herren 3- in der neuen Spielrunde die 
Meisterschaft anstreben. Auch beim Nachwuchs herrscht reges Treiben; aller-
dings gilt es hier die Werbetrommel für Jugendmannschaften zu rühren, da sonst 
auch die Aktiven nicht mehr höherklassig spielen dürfen. 
Mit der Aufforderung von Walter Bückle, das „Wir-Gefühl“ im TSV zu stärken 
und so auch bei Veranstaltungen der anderen Abteilungen dabei zu sein wurde 
die Versammlung beendet. 

VdK SozialverbandVdK Sozialverband

Ausfl ug des VdK Ortsverbandes Eningen / Lichtenstein nach Weikers-
heim am 21.06.16 
Um 07:00 Uhr fuhren wir mit dem Omnibus der Fa. Leibfritz über die Auto-
bahn Stuttgart vorbei-Weinsberg, Neuenstadt am Kocher durchs Kochertal 
bis Forchtenberg durchs Jagsttal-Jagsthausen zum Kloster Schöntal. Nach 
der Besichtigung der Klosterkirche fuhren wir weiter nach Stuppach. In der 
Kirche konnte man das Weltweit schönste Madonnenbild besichtigen. Weiter 
ging die Fahrt nach Bad Mergentheim-Markelsheim zum Mittagessen im Hotel 
Weinstube Taubertal. Gegen 17:00 Uhr fuhren wir weiter nach Weikersheim. In 
Weikersheim konnte man die sehr schöne Altstadt besichtigen. Um 15:00 Uhr 
hatte man die Gelegenheit zu einer Führung im Renaissanceschloss Weikers-
heim. Besichtigen konnte man auch den sehr sehenswerten Schlossgarten. Um 
ca. 16:00 Uhr fuhren wir über Boxberg-Weinsberg über die Autobahn an Stutt-
gart vorbei nach Sickenhausen. Abendessen und Ausklang im Gasthof Adler 
Sickenhausen. Gegen 21:00 Uhr kamen wir wieder wohlbehalten in Eningen 
an. Hinweisen möchten wir noch auf unseren nächsten Ausfl ug am 20.09.2016 
nach Wertheim. 

WISSENSWERTES AUS DER REGION

KUNSTALLEE ST. JOHANN 2016 / 17 
Kunstprojekt auf der Alb: 
Neu-Aufl age von KUNSTALLEE ST. JOHANN 
„Draht, Papier plus X...“ 
Nächster Termin: 
Freitag 1. Juli 
Beleuchtete Nachtgalerie der Stille ab 22.00 Uhr 
Zeitraum:  19. Juni bis 17. Juli 2016 (und im Winter 2017) 
Ort:  Allee zwischen Gestütshof und Fohlenhof St. Johann 
Veranstalter:  Künstlergruppe Kunstallee St. Johann in Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde St. Johann 
 
Aktuelle Infos dazu unter http://www.due-idee.de/Aktuelles 
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2016 / 2017 Neues Projekt: 
Die Kerngruppe von Kunstallee St. Johann (Friedrich Palmer, Tilo Carozzi, Ra-
phael Habel, Martin Bürck) lädt zu einem neuen Projekt ein. 
Als roten Faden gibt es die Materialvorgabe: mit Draht, Papier plus X gestalten die 
Künstler statische oder bewegliche Objekte, die wie in den vorausgegangenen 
Projekten auch das Besondere des Ortes der Allee mit einbeziehen. 

Abfallwirtschaft: Wissenswertes zu Biotonne und Ei-
genkompostierung - neue Infobroschüren 
Druckfrisch liegen in den Rathäusern der Gemeinden im Entsorgungsgebiet des 
Landkreises Reutlingen zwei neu aufgelegte Infobroschüren der Abfallwirtschaft 
zur Biotonne sowie zur Eigenkompostierung aus. 
 
Hinweise zur Biotonne 
Bereits seit Einführung der Biotonne im Jahr 1995 ist die Entsorgung von Bioab-
fällen über die Restmülltonne nicht mehr erlaubt. Dies gilt mittlerweile auch für 
Speiseabfälle wie zum Beispiel Brot, Wurst- oder Käsereste. Viele Menschen, 
die ihren Bioabfall bisher selbst kompostiert haben, sind inzwischen auf die 
Biotonne umgestiegen. 
Dabei gibt es einiges zu beachten, um die optimale Weiterverarbeitung der 
Bioabfälle im Komposthof zu gewährleisten: Die Hinweise der Biotonnen- Bro-

schüre reichen von der Standortwahl bis zur Aufl istung, was in die Biotonne 
gehört und was dort verboten ist. Probleme bereiten neben den herkömmlichen 
Plastiktüten auch die im Entsorgungsgebiet des Landkreises nicht zugelassenen 
kompostierbaren Kunststofftüten. Diese verrotten zu langsam und müssen auf 
dem Komposthof von Hand aufwändig aussortiert und entsorgt werden. Als 
Alternative wird der Einsatz von Zeitungspapier und Papiertüten aufgezeigt. Ein 
weiteres Themenfeld sind die Grundlagen der Gebührenveranlagung. 
 
Tipps für eine gelingende Kompostierung im Garten 
Wer alle Bioabfälle und auch Speiseabfälle selbst kompostiert, kann sich von 
der Nutzung der Biotonne befreien lassen. Auch manche Biotonnennutzer kom-
postieren einen Teil ihrer Bioabfälle selbst. Um erfolgreich organischen Dünger 
und Bodenverbesserer herzustellen, gilt es einige Grundsätze zu beachten. Das 
Spektrum der Broschüre deckt daher vom richtigen Standort des Komposters 
bis hin zu Anwendungsbeispielen für reifen Kompost viele Fragen ab. Der Ablauf 
der Kompostierung sowie die häufi gsten Fehler werden ebenfalls behandelt. 
 
Die Broschüren sind im Internet unter www.kreis-reutlingen.de, Rubrik Service 
& Verwaltung, Bürgerservice A-Z, Stichwort Abfallentsorgung / Formulare, Sat-
zung, Broschüren zum Herunterladen eingestellt. 
 
Broschüren auch in Leichter Sprache verfügbar 
Broschüren in Leichter Sprache sollen unter anderem Menschen, die nicht gut 
lesen können oder nicht gut Deutsch verstehen die wichtigsten Informationen 
zugänglich machen. Im Internet unter www.kreis-reutlingen.de, Rubrik Service & 
Verwaltung, Bürgerservice A-Z, Stichwort „Leichte Sprache“ sind die aktuellen 
Broschüren daher zusätzlich auch in Leichter Sprache abrufbar. 

Fragen zu Biotonne oder Eigenkompostierung beantwortet das Kreisamt für 
nachhaltige Entwicklung gerne auch telefonisch unter 07121/480-3348. 

WIR GRATULIEREN

Freitag, 1. Juli 2016 
Zekiye Sakarya, Eugenstraße 9, 80 Jahre 

Samstag, 2. Juli 2016 
Lisa Klara Wißmann, Im Hörnle 52, 85 Jahre 
Kurt Ruf, Robert-Koch-Straße 23, 70 Jahre 

Sonntag, 3. Juli 2016 
Eberhard Sautter, Schopenhauerstraße 5, 70 Jahre 

Zur Eisernen Hochzeit:
Helma und Erich Eugen Hespeler, Brahmsweg 24

Telefon 07123/3688-630
Telefax 07123/3688-222
E-Mail: nak.anzeigen@swp.de

Dettingen aktuell


